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Berührendes Treffen Im 
Zuge einer zwölftägigen Indien-Reise 
lernten Mitglieder der Pfarre Münz-
bach unter anderem auch ihre Paten-
kinder kennen.  Seite 6 / Foto: Privat

Einkaufszeile soll 
Münzbach beleben    
Während sich in Münzbach die 
Zahl der Einwohner nach oben 
bewegt, nahm das Nahversorger-
Angebot zuletzt nach Schließun-
gen von Traditionsbetrieben ab. 
Um eine Trendwende einzuleiten, 
legte der ortsansässige Unter-
nehmer Karl-Heinz Prinz dem 
Gemeinderat nun Pläne für eine 
Münzbacher Einkaufszeile nahe 
der Landesstraße vor.  Seite 2

Bunte Faschingszeit Die fünfte Jahreszeit hat den Bezirk fest im Griff. Bis zum Faschingsdienstag steht für 
alle großen und kleinen Narren noch einiges am Programm – Tips gibt einen Überblick. Seite 43 / Foto: OÖ Familienbund

Gewaltig
Mauthausen konnte im letzten 
Jahr eine Steigerung bei den 
Nächtigungen von 73 Prozent 
verzeichnen.  >> Seite 3

Glanzvoll
Das Europagymnasium Baumgar-
tenberg feierte eine glamouröse 
und   lmreife Ballnacht in der 
Turnhalle. >> Seite 10

Erfreulich
Nun wurde der Zeitpunkt   xiert: 
2020 sollen die Arbeiten für den 
ersten Interspar im Mühlviertel 
beginnen. >> Seite 20

Unterwegs
Das Betreute Reisen des Ober-
österreichischen Roten Kreuzes 
startet mit attraktiven Angeboten 
in die neue Saison. >> Seite 27

Tipp: neue XXL-FunslopeTipp: eue XXL-Fu slope
…die beste Wahl

Wetter: Sonnenschein pur
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BauVORHaBen

Neue Einkaufszeile soll in Münzbach 
die Nahversorger-Lücke schließen 
MÜnZBaCH. Mit ambitionierten 
Plänen für eine Einkaufszeile 
nahe der westlichen Ortseinfahrt 
lässt derzeit Unternehmer Karl-
Heinz Prinz aufhorchen.  

von MARKUS HOCHGATTERER

Während seit Jahren rege Bau-
tätigkeit herrscht und sich die 
Zahl der Einwohner nach oben 
bewegt, nahm im Herzen der 
Marktgemeinde das Nahversor-
ger-Angebot zuletzt nach Schlie-
ßungen von Traditionsbetrieben 
ab. Mit dem Ziel, eine Trend-
wende einzuleiten, legte Prinz 
Brunnenbau-Geschäftsführer  
Karl-Heinz Prinz am 
Montag im Gemein-
derat sein Kon-
zept für eine 
M ü n z -

bacher Einkaufszeile nahe der 
Landesstraße vor. 

Platz für Lebensmittel-
händler und dienstleister 
Auf einer Fläche von rund 14.000 
Quadratmetern könnte demnach 
rund um ein Lebensmittelgeschäft, 
das für die Ortsbewohner zu Fuß 
erreichbar ist, auch ein Dienstleis-
tungszentrum entstehen. Erste Vor-
gespräche mit Anrainern sind laut 
Auskunft von Prinz grundsätzlich 
positiv verlaufen. „Wenn es mir rein 
um den Pro� t ginge, wäre so ein 
Projekt in einem Bal-
lungsraum 
wahr-

scheinlich rentabler. Ich bin aber 
gerne Münzbacher, möchte hier im 
Ort alt werden und wie wohl alle 
Bewohner vor der Haustür natürlich 
auch eine gute Infrastruktur vor� n-

den – da spielt die Nahversor-
gung eine wichtige 

Rolle“, erklärt 
d e r 

Unternehmer seine Motivation. 
Ansprechen möchte Prinz mit der 
Münzbacher Einkaufszeile MEZ 
West nicht nur die Bevölkerung 
aus dem Ort. „An der Landesstraße 
werden täglich rund 12.000 Autos 
gezählt. Durch die gute Verkehrs-
lage können sich künftige Mieter 
auch für eine Vielzahl an Pendlern 
in die Auslage stellen“, so Prinz. 
Ob der Projekt-Initiator weite-
re Investoren mit ins Boot holt, 
lässt er noch offen. „Ich habe die 
Idee bereits vor zwei Jahren bei 
einer  Vorbereitungssitzung für die 
Münzbacher Gewerbeschau in die 
Runde gebracht. Die Tür steht für 
interessierte Projektpartner jeder-
zeit offen.  Ich bin bereit und würde 
mir wünschen, möglichst bald die 

Bagger rollen zu sehen“, erklärt 
der Unternehmer. 

Grafi k: L plan / Johannes Langeder 

Wenn es mir rein um den Profi t 
ginge, wäre so ein Projekt in einem 
Ballungsraum wahrscheinlich ren-

tabler. Ich bin aber gerne Münzba-
cher, möchte hier im Ort alt werden 

und wie wohl alle Bewohner auch 
eine gute Infrastruktur vorfi nden. 

UNTERNEHMER KARL-HEINZ PRINZ

FaHndunG

Gesuchter Luftenberger verhaftet
St. GeORGen/GuSen. Durch 
Zufall entdeckten Polizeibeam-
te bei einer Verkehrskontrolle 
einen per Fahndung gesuchten 
26-jährigen Luftenberger.

Vergangenen Donnerstag, am 
31. Jänner, gegen 15 Uhr führ-
ten Polizisten auf der Pleschin-
ger Straße in St. Georgen an der 
Gusen mehrere Verkehrskon-
trollen durch. Aufgrund leicht 

überhöhter Geschwindigkeit 
wurde ein ortsansässiger 26-jäh-
riger Autolenker auf die Seite 
gewunken. Bei der Kontrolle 
stellten die Beamten fest, dass 
nach seinem 26-jährigen Bei-
fahrer aus Luftenberg per Fest-
nahmeanordnung vom Linzer 
Landesgericht gefahndet wird. 
Nach Ausspruch der Festnahme 
ergriff der 26-Jährige zu Fuß die 
Flucht. Der Mann konnte jedoch  
rasch eingeholt und zu Boden 

gebracht werden. Aufgrund der 
heftigen Gegenwehr des Flüch-
tenden als auch des Autolenkers 
mussten die Polizisten den Pfef-
ferspray zum Einsatz bringen. 
Letztendlich konnten die beiden 
26-Jährigen festgenommen wer-
den. Nach Rücksprache mit der 
Staatsanwaltschaft Linz wurde 
der 26-jährige Luftenberger in 
die Justizanstalt Linz eingelie-
fert. Der Autolenker wurde auf 
freiem Fuß angezeigt.

Der Gesuchte wurde bei einer Ver-
kehrskontrolle verhaftet.  Foto: Weihbold
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SenSatIOneLL

Gewaltige Steigerung: 73 Prozent 
mehr Nächtigungen in Mauthausen
MautHauSen. Die Gemein-
de konnte im letzten Jahr eine 
Nächtigungssteigerung von 
73 Prozent verzeichnen. Ins-
gesamt haben 18.260 Gäste in 
Mauthausen übernachtet. 

„Unsere Anstrengungen und die un-
serer Mitglieder spiegeln sich mitt-
lerweile in den Nächtigungszahlen 
wider“, meinte Tourismusvorsitzen-
der Gottfried Kraft. Die erfolgte 
Modernisierung bei den Privatzim-
mervermittlern und der Umbau des 
Donauhofes auf ein Hotel-Restau-
rant im Vier-Sterne-Bereich sowie 
der Umbau des Hotel-Restaurants 
zum Donaueck hat zusätzliche 
Bettenkapazitäten geschaffen. Das 
Haubenrestaurant „Weindlhof“ bie-

tet nicht nur gehobene Kulinarik, 
sondern auch gute Nächtigungsmög-
lichkeiten mit einem phänomenalen 
Weitblick. Mittlerweile nächtigen 
mehr Geschäftsreisende und Ar-

beiter als Radfahrer und Touristen 
im Donaumarkt. „Wir entwickeln 
gerade eine neue Strategie, wie 
wir den am späten Nachmittag an-
kommenden Gast den Abend noch 

abwechslungsreich gestalten kön-
nen“, meint Vorstandsmitglied und 
Donauhof-Inhaber Heimo Schöll-
bauer. Tatsächlich möchte der Gast 
noch schnell eine Runde wandern, 
biken oder sich kulturell betätigen.  
Ein zukunftsträchtiges Geschäfts-
feld ist die boomende Donau-Ka-
binenschifffahrt. Heuer werden 
erstmals Schiffe von „SE-Tours“ 
aus Bremerhaven in Mauthausen 
anlegen. „Mit 24.000 beförderten 
Personen ist auch die Donaufähre 
zwischen Enns und Mauthausen ein 
wichtiger Frequenzbringer“, meinte 
Tourismus-Vizeche� n Anita Peter-
seil. Unbezahlbar für Mauthausen 
sei der touristische Einsatz, den die 
Touristiker alljährlich leisten, mein-
te Bürgermeister Thomas Punken-
hofer anerkennend.

v.l.: Bürgermeister Thomas Punkenhofer, Anita Peterseil und Gottfried Kraft freu-
en sich über die gestiegenen Nächtigungszahlen im Donaumarkt Mauthausen.
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SCHNÄPPCHENTAGE

Super-Schnäppchen-Shopping

8. & 9.Februar

ngebote quer durch alle Branchen!
SCHNÄP

Tolle A

Diese Shops nehmen an der Aktion teil:

MAUTHAUSEN | 07238 2444
ST. FLORIAN | 07224 22050
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KOLLISIOn 

Auto von Zug erfasst
PeRG. Zu einem schweren Ver-
kehrsunfall zwischen Zug und 
Auto kam es am Abend vom 
29. Jänner gegen 18 Uhr in Zeit-
ling. Aus noch unbekannter Ur-
sache ignorierte ein 19-jähriger 
Autolenker die Stopptafel des 
Bahnübergangs sowie die Hupsi-
gnale des herannahenden Zuges, 
der Richtung Linz unterwegs war.  
Der Lokführer leitete nach dem 
Zusammenstoß eine Vollbrem-

sung ein. Die zwölf Zugpassagie-
re dürften laut Polizei unverletzt 
geblieben sein. Beim Eintreffen 
der Feuerwehren Schwertberg 
ung Perg war der verletzte Au-
tolenker bereits aus dem Fahr-
zeug befreit. Die Feuerwehr Perg 
übernahm die Aufräumarbeiten 
und die Feuerwehr Schwertberg 
brachte die Fahrgäste zum Bahn-
hof Perg, weil der Zug seine Fahrt 
nicht mehr fortsetzen konnte.

Das Auto wurde vom Zug erfasst und in ein Feld geschleudert. Foto: FF Schwertberg

werden die Probleme lange
ignoriert. Steht die Empfeh-
lung ein Hörgerät zu pro-
bieren, im Raum, fällt es
manchen schwer, dies zu
akzeptieren. Einige machen
sich sogar Sorgen, mit einem
Hörgerät negativ aufzufallen.

Die Sorgen sind unbegründet,
dennmoderneHörgeräte sind
kleine Technologie-Wunder.
Sie sind so winzig klein, dass
sie kaum auffallen. Die Ver-
besserung beim Hören und
Verstehen ist sofort erlebbar.
DieHöranstrengung imAlltag
wird auf einen Schlag redu-
ziert. Das spüren Menschen,
die zum ersten Mal ein Hör-
gerät tragen, schon ab dem
ersten Ton.

VielenMenschenmissfällt der
Gedanke, ein Hörgerät zu
tragen. Zu langewird gewar-
tet, bisman eineHörmessung
macht. Obwohl das Zuhören
immer anstrengender wird,

Multifunktional
Das neue Phonak AudéoTM
Marvel bietet zudem zahl-
reiche Zusatzfunktionen.
BeimTelefonierenwird es zur
unsichtbaren Freisprech-
einrichtung. BeimFernsehen
oder Musikhören kann der
Ton drahtlos in beide Ohren
übertragen werden. Mit
integriertemLithium-Ionen-
Akku ist es bequem über
Nacht wiederaufladbar.

Praxistest
Das neue Hörgeräte-Modell
kann jetzt bei Hansaton im
Rahmen eines Praxistests
kostenlos getestet werden.
Anmeldung telefonisch unter
0800 880 888 (kostenlos),per
E-Mail an info@praxistest.at,
online aufwww.praxistest.at
oder direkt in einem
Hansaton Hörkompetenz-
Zentrum in Ihrer Nähe –
17 x in Oberösterreich.

Jetzt anmelden!
 0800 880 888
(Anruf kostenlos) oder online auf
www.praxistest.at

Hörakustiker Jürgen Valis
und Hörakustikerin Elisabeth
Schachinger freuen sich auf Ihre
Anmeldung bei Hansaton in
Perg, Hauptplatz 10

Liebe auf den ersten Ton
Neue Hör-Technologie nimmt Scheu vor Hörgeräten

ne
u
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Im Gmundner Stadttheater fand 
der von Tips und TV1 Oberös-
terreich organisierte Neujahrs-
empfang statt. Vor über 300 
Gästen wurden bei diesem stim-
mungsvollen Event auch die heiß 
begehrten Traunstein-Awards 
vergeben, mit denen besonde-
re Leistungen von Personen 
oder Organisationen gewürdigt 
werden. 
Die acht Kilogramm schwere 
Trophäe ging diesmal an das 
Almtaler Tourismus-Urgestein 

Hermann Hüthmayr, Harald 
Buchinger, die treibende Kraft 
hinter dem Gmundner Bergma-
rathon, Traunseewirte-Obmann
Franz Pernkopf und Bernhard 
Ebner, der den Preis stellvertre-
tend für die Gmundner Bergret-
tung entgegennahm. 
Unter den Gästen und Gratulan-
ten waren unter anderen die Lan-
desräte Birgit Gerstorfer und 
Markus Achleitner und WKÖ-
Vizepräsidentin Ulrike Rabmer-
Koller.

neuJaHRSeMPFanG

Traunstein-Awards

Preisträger, Laudatoren und Gratulanten beim Neujahrsempfang Foto: Eventfoto.at/Maringer
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aLLGeMeInMedIZIn

Hausärzte sind im Bezirk 
Perg keine Mangelware
BeZIRK PeRG. Dass in Ober-
österreich Hausärzte fehlen, 
ist in vielen Gemeinden längst 
spürbar. Auch die SPÖ schlägt 
Alarm und sieht im Bezirk ein 
Problem in der Nachbesetzung 
der Hausärzte. 

In den nächsten zehn Jahren wird 
die Hälfte der niedergelassenen 
Ärzte in Pension gehen. Doch 
momentan verzeichnet der Be-
zirk 30,5 Vertragsarztstellen für 
Allgemeinmedizin. Davon sind 
bis auf eine Stelle in Mauthau-
sen (Dr. Krammer) alle Vertrags-
arztstellen für Allgemeinmedi-
zin besetzt. Konkret konnten im 
letzten Jahr in Ried/Riedmark, 
Luftenberg und Windhaag Ver-
tragsallgemeinmedizinerstellen 
nachbesetzt werden. In Mauthau-
sen wurde mit der dort ansässigen 
Gruppenpraxis Dr. Hametner/Dr. 
Langer eine Sonderlösung auf 
zwei Jahre befristet vereinbart: 
Die Gruppenpraxis hat ihren Be-
treuungsumfang und die Ordina-
tionszeiten ausgeweitet. Dadurch 
konnte die Versorgung der Pati-

enten von Dr. Krammer sicherge-
stellt werden. 

nachbesetzung ist eine       
Herausforderung
Die Nachbesetzungsprobleme 
haben in den vergangenen Jahren 
spürbar zugenommen. Dort wo es 
Probleme gibt, ist das sowohl für 
Patienten als auch für die umliegen-
den Ärzte eine spürbare Belastung. 
Die Gebietskrankenkasse arbeitet 
mit der Ärztekammer und regiona-
len Ärztevertretern an Lösungen. 
Auch zur generellen Verbesse-
rung der Situation laufen unzähli-

ge Maßnahmen. Ein wesentliches 
Problem ist die Ärzteausbildung 
und die entsprechende Kapazitäts-
planung. In der Allgemeinmedizin 
und in der Kinderheilkunde gibt es 
in den kommenden Jahren schlicht-
weg zu wenig nachrückende Ärzte 
aus dem Ausbildungsbereich. Die 
SPÖ-Abgeordnete Sabine Schatz 
hat Lösungsansätze gegen den 
Ärztemangel: So muss die Aus-
bildung praxisnäher und der Beruf 
des Hausarztes attraktiver werden. 
Etwa indem man die Gründung 
von Arztpraxen fördert und die 
Ärzte von Bürokratie entlastet.

Ein Mangel an Hausärzten ist für alle eine Belastung. Foto: Yaroslav Kazakov/Shutterstock.com

Die erste Adresse, wenn es um Ihre Küche geht!
Betriebsgebiet Nord 4, 3300 Ardagger Stift, Tel. 07479/20110

www.kuechen-center-amstetten.at   Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

Freistadt
Perg

Unterweißenbach
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ReISe-aBenteueR   

Kaplan ermöglichte rührendes          
Treffen mit indischen Patenkindern 
MÜnZBaCH. Bei einer zwölftä-
gigen Indien-Rundreise lernte 
eine 20-köpfi ge Gruppe aus der 
Pfarre Münzbach kürzlich nicht 
nur Land und Leute, sondern 
auch ihre Patenkinder kennen.  

Begleitet wurde die Gruppe von 
Kaplan Paul Arasu Selvanathan 
aus Perg, der in seiner Heimatge-
meinde Narasingapuram im süd-
indischen Bundesstaat Tamilnadu 
die Hilfsgemeinschaft „Udha-
yam“ gegründet hat. Dieses tami-
lische Wort bedeutet Sonnenauf-
gang – es symbolisiert neue und 
frische Anfänge und steht auch 
für Hoffnung und Inspiration. 
Narasingapuram ist ein Dorf mit 
700 Einwohnern, die alle Christen 
sind und der untersten Stufe der 
indischen Gesellschaft angehören, 
die in Indien noch immer diskri-
miniert werden. 

Hilfsprojekt für                   
Waisenkinder 
Mit Spenden aus Österreich un-
terstützt Kaplan Paul Arasu die 
armen Kinder, die zum Teil Voll- 
oder Halbwaisen sind. Da die  
Bewohner von Arasus Heimat-

dorf ihren Lebensunterhalt weit-
gehend als Tagelöhner auf den 
Feldern von Großgrundbesitzern 
verdienen, ist es ihnen oft nicht 
möglich, den Kindern eine gute 
Schulbildung zu ermöglichen. 

Paten ermöglichen          
Schulausbildung 
Unterstützung erhalten die Kinder 
aus den Pfarren Münzbach und 
Perg, wo derzeit 34 Patenschaften 
bestehen. Die Paten können mit 

einem Jahresbetrag von 185 Euro 
ein bestimmtes Kind über meh-
rere Jahre persönlich fördern und 
über Entwicklungsphasen hinweg 
begleiten. 

Besonderer empfang 
Krönender Abschluss dieser In-
dienreise war am 20. Jänner die 
Ankunft in Narasingapuram, wo 
rund 400 Einheimische auf die 
Gäste aus Österreich gespannt 
warteten. Ein überaus herzlicher 

Empfang am Ortseingang über-
raschte alle Münzbacher Reise-
teilnehmer derart, dass so manche 
Träne der Rührung � oss. Beson-
ders ergreifend war die erstmalige 
Begegnung der Patenkinder mit 
den österreichischen Pateneltern. 
Unter musikalischer Begleitung 
zog eine bunte fröhliche Schar 
zur Kirche, wo die heilige Messe 
– auch zum statt¡ ndenden Ern-
tedankfest – mit indischen und 
deutschen Gebeten und Liedern 
gefeiert wurde. Große Freude 
kam nochmals auf, als danach 
Geschenke in Form von Stoffen 
zum Nähen von Kleidung für 
120 Patenkinder verteilt wurden. 
Initiator dieser Indienreise und 
Betreuer der Patenschaften, Leo-
pold Schützeneder aus Münzbach, 
durfte schließlich das mit Spenden 
aus Österreich neu erbaute Zen-
trum für Entwicklung (UCRD) 
eröffnen. 

Weitere unterstützer           
gesucht 
Derzeit werden für rund 25 Kin-
der Paten gesucht. Interessierte 
können per Mail an sl@aon.at bei 
Leopold Schützeneder weitere In-
formationen einholen. 

Der zwölftägige Indien-Aufenthalt wird der Reisegruppe aus der Pfarre Münz-
bach noch lange Zeit in Erinnerung bleiben.                                           Fotos: Privat 

Leopold Schützeneder wurde eine besondere Ehre zuteil. Er durfte am Tag vor 
dem Heimfl ug in Narasingapuram das neue Zentrum für Entwicklung eröffnen. 

Kaplan Paul Arasu (r.) ermöglichte den Reiseteilnehmern aus Münzbach in 
seinem indischen Heimatdorf ein Treffen mit deren Patenkindern.  
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aM LIMIt

Rotes Kreuz verzeichnet durch  
Dauereinsatz neue Höchstwerte
St. GeORGen/GuSen. Keine 
Zeit zum Durchatmen blieb dem 
Roten Kreuz St. Georgen an der 
Gusen im vergangenen Jahr. 
Fast 7.200 Einsätze im Rettungs-
dienst und boomende Nachfrage 
in allen anderen Diensten hielten 
die gesamt 325 Helfer auf Trab. 

64.312 Einsatzstunden stehen bei 
der Rotkreuzstelle am Papier. Rund 
zwei Drittel davon, 42.568 Stunden, 
haben Freiwillige ihren Mitmen-
schen geschenkt – ein neuer Orts-
stellenhöchstwert. Bei der heuer 
statt� ndenden Wahl von Ortsstel-
lenleiter und -ausschuss sprachen 
die St. Georgener Rotkreuzler dem 
bisherigen Führungsteam weiterhin 
ihr Vertrauen für die nächsten vier 

Jahre aus. Fast alle bisherigen Gre-
miumsmitglieder gehören auch der 
zukünftigen Leitung an.  

einsätze brechen Rekorde
Fast 7.200 Ausfahrten leistete der 
Rettungsdienst, in dem knapp 200 

Mitarbeiter, darunter fünf beru� i-
che Sanitäter und mehrere Zivil-
diener aktiv sind – 30 und mehr 
Einsätze fallen an manchen Tagen 
an. Fast 20.000 Portionen hat das 
„Essen auf Rädern“-Team im Vor-
jahr ausgeliefert. Stark gefragt war 

auch der Mobile Rotkreuz-Markt, 
der mittlerweile 91 Bezugsberech-
tigte aufweist und einkommens-
schwache Menschen günstig mit 
gespendeten Lebensmitteln ver-
sorgt. Praktisch permanent gefor-
dert ist das Hilfs- und Beratungs-
angebot des beim Roten Kreuz 
untergebrachten Sozialmedizini-
schen Beratungsstützpunktes. 

Innovationsprojekte
Die Leseförderung für leseschwa-
che Volksschüler, die Vertiefung 
der rotkreuzinternen Innovations-
partnerschaft mit der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Traun und die erfolg-
reiche Einführung des Digitalen 
Datenfunks Tetra sind nur einige 
Beispiele für gelungene Projekte 
im Jahr 2018. 

v.l.n.r.: Bezirksgeschäftsleiter Christian Geirhofer, Vizepräsident RK-OÖ Erhard 
Hackl, Manfred Neuling, Tina Wasner, Christian Aberl, Hans-Peter Kranewitter, 
Andreas Eichhorn, Felix Hoffmann, Gerald Heilmann, Johann Dorninger, Bezirks-
stellenleiter Werner Kreisl Foto: Rotes Kreuz St. Georgen/Gusen

www.auto-guenther.at

1 inkl. ¤ 750,– ET-Bonus und ¤ 1.200,– Leasingbonus über Opel Leasing
2 inkl. ¤ 700,– ET-Bonus und ¤ 1.500,– Finanzierungsbonus über Santander

Verbrauch in l/100 km:
Opel 4,9-7,2/Kia 4,2-5,4

CO
2
-Emission in g/km:

Opel 131/Kia 119

OPEL CORSA
1.4 EDITION, 3-TRG.
NW, Indigo Blue, 75 PS, Benzin

KIA SPORTAGE
1,7 CRDI ISG SILBER
NW, Black Pearl Metallic,
116 PS, Diesel

S
y
m
b
o
lf
oo
toAlles günstig. Alles fix.PREISKNÜLLERSK

FEBRUAR

statt € 29.690,t tt € 29 690 –
€22.990,–2

statt € 14.759,–t tt € 14 759 –
€9.990,–1

keine Wartung, kein Service
keine Umbauarbeiten

keine zusätzliche Kosten für Heizraum / Ofen
Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ...
zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag
d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber

herkömmlichen Heizsystemen
Berechnung, Platzierung und Regelung

bringen bis zu 40% Ersparnis!
10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern:
0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at

Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!
erwärmt die Luft und den Körper!

48 Stück
Infrarot-Heizungen

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:
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BeZIRK PeRG. Bezirksobmann 
Karl Grufeneder und seine Stell-
vertreterin Waltraud Schusterbau-
er konnten kürzlich Vertreter von 
14 Ortsgruppen zu einer Home-
page-Schulung in der HTL Perg 
begrüßen. „Der Seniorenbund 
tritt modern und zeitgemäß an die 
Öffentlichkeit“, waren sich alle 
Kursteilnehmer einig. Zu den In-
ternetauftritten der 24 Perger Seni-
orenbund-Ortsgruppen gelangt man 
auf www.ooe-seniorenbund.at

Alois Diwold (l.) gab sein Wissen an 
die Kursteilnehmer weiter.          Foto: grufka

SCHuLunG

Senioren üben 
Online-Auftritt

   geförderte 2-, 3- und 4-Raum Wohnungen
 Eigengarten im EG, Balkon/Loggia im OG
    Tiefgarage, Lift
    hohe Wohnqualität dank großzügiger Grünfl ächen
    geplante Fertigstellung im Frühjahr 2020

 Energiekennzahl HWB <18 kWh/m²a;  fGEE 0,64

geförderte Eigentumswohnungen

ASTEN, GERANIENSTR.

Kontakt: 
Frau Erika Wagner
Tel.: +43 (0) 732 700 868-120 
erika.wagner@ooewohnbau.at

ZENTRUMSNAH

Bad KReuZen
tOdeSFaLL: Rosa Mucker, verstarb im 
Alter von 92 Jahren;

LuFtenBeRG

tOdeSFaLL: traute 
Leutgeb, verstarb im 
Alter von 77 Jahren; 
                          Foto: privat

MautHauSen

dIaMantene 
HOCHZeIt: Herta und 
Karl erhart; 

                                Foto: privat

MÜnZBaCH

GeBuRt: Katharina, 
Eltern: Daniel und Maria 
Haider; 
 
                         Foto: privat

PaBneuKIRCHen

tOdeSFaLL: Werner 
Hofer, verstarb im 75. 
Lebenjahr; 

                                  Foto: privat

PeRG

tOdeSFaLL: Zäzilia 
tischberger, verstarb im 
96. Lebensjahr; 

                                 Foto: privat

tOdeSFaLL: Michaela 
Riedler verstarb im Alter 
von 74 Jahren; 
                           Foto: privat

ReCHBeRG

GeBuRt: Benjamin, 
Eltern: Bernadette und 
Thomas Waser; 
                          Foto: privat

RIed

tOdeSFaLL: Josef 
Bauernfeind, verstarb 
im 86. Lebenjahr; 

                                 Foto: privat

WaLdHauSen

tOdeSFaLL: Veronika Katzengruber, 
verstarb im 60. Lebensjahr;

WIndHaaG

GeBuRt: Caroline, 
Eltern: Sabrina Gottsbach-
ner und Klaus Grafeneder; 

                                  Foto: privat

GeBuRtStaG: 
theresia Raab (95);
 
                          Foto: privat

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

Oberösterreichs 
         einziges

Mineralwasser

:
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MuSIK-WettBeWeRB 

Beste Aufweckbläser 
kommen aus Saxen 
SaXen. Seit Herbst 2018 betei-
ligten sich insgesamt 39 Musik-
kapellen an der dritten Staffel 
der Radio OÖ Aufweckbläser. 
Unter anderem nahm auch der 
Musikverein Saxen am Bewerb 
teil – und das höchst erfolgreich.

Jede Woche wurde ein Wochen-
sieger gewählt, der den Gästen 
auf dem Linzer Südbahnhofmarkt 
und den Hörern der Sendung 
„Live vom Markt – Arcimboldo“ 
den Vormittag verschönerte. Ins 
Finale der besten zehn schaffte es 
neben dem Musikverein Pergkir-
chen auch jener aus Saxen. Am 

31. Jänner war es dann endlich so 
weit. Hunderte Blasmusiker fan-
den sich im ORF-Landesstudio 
Oberösterreich ein, um ein letz-
tes Mal um die Wette zu spielen. 

udo Jürgens-Klassiker 
brachte Sieg ein 
Als Sieger der dritten Staffel der 
Radio Oberösterreich Aufweck-
bläser ging mit dem Titel „Aber 
bitte mit Sahne“ schließlich der 
Musikverein Saxen hervor. Als 
Belohnung gibt es für die Mach-
länder Musikanten eine CD-
Produktion im ORF Landes-
studio Oberösterreich sowie ein 
Instrument.

Bürgermeister Erwin Neubauer und Landeshauptmann Thomas Stelzer stellten 
sich bei den Saxener Musikern als erste Gratulanten ein.                     Foto: MV Saxen 

BIS ZU

Freistadt
Unterweißenbach

Perg

RESTE
TAGE
7. – 14.
FEBRUAR

MENSCH & MODE

GeSCHLOSSen

Der Erlebnispark der 
Sinne ist Geschichte
MÜnZBaCH. Der „Erlebnis-
park der Sinne“ wird in der 
Gemeinde nicht mehr weiterge-
führt. Zum Schluss verzeichne-
te der Park eine Besucherzahl 
von 1.500 bis 2.000. 

Grund dafür ist, dass sich der 
Tourismusverband Münzbach im 
Zuge des neuen Tourismusgeset-
zes aufgelöst hat. So müsste ein 
neuer Betreiber gefunden werden. 
„Ebenso wären 14 Jahre nach der 
Eröffnung zahlreiche Investition 
notwendig gewesen. Und ohne 
einen örtlichen Tourismusver-
band ist die Finanzierung dafür 
schwierig“, so der ortsansässige 
Bürgermeister Josef Bindreiter. 
Ihm war es ein großes Anliegen, 
dass keine Ausstellungsobjekte 

vernichtet werden und alle einen 
weiteren Nutzen � nden. So wird 
der Holzpavillon nach St. Geor-
gen an der Gusen übersiedelt und 
dort vor dem Eingang des ehema-
ligen NS-Stollens seinen neuen 
Platz � nden. Er wird dort adap-
tiert und wintertauglich gemacht. 
Die einzelnen Erlebnisstationen 
werden laut Bindreiter auf den 
Generationspark Perg und den 
Garten des Senioriums Baum-
gartenberg aufgeteilt. Die Expo-
nate des Indoorbereichs werden 
Schulen zur Verfügung gestellt. 
Und auch für das ehemalige Do-
minikanerkloster inklusive Gar-
ten laufen bereits Gespräche, um 
sie an einen Investor zu verkau-
fen. Namen will Bindreiter dies-
bezüglich noch keine genauen 
nennen.

Die Exponate des Parks werden sinnvoll weitergenutzt.  Foto: Fotostudio Petra Kragl
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aBSCHLuSS

Das Europagymnasium feierte einen 
glamourösen Maturaball in Perg
BauMGaRtenBeRG. Die Ma-
turaballnacht des Europagym-
nasiums Baumgartenberg stand 
am 2. Februar ganz unter dem 
Motto eines filmreifen Ab-
schlusses: „Euroversal Studios – 

Acht abgedrehte Jahre“. Das 
Veranstaltungszentrum „Die 
Turnhalle“ in Perg verwandelte 
sich in dieser besonderen Nacht 
in einen Schauplatz voller Gla-
mour. Gemeinsam mit Eltern, 

Verwandten, Freunden und na-
türlich auch den Lehrern erleb-
ten die Abschlussklassen eine 
unvergessliche und rauschen-
de Ballnacht. Für die passen-
de Tanzmusik sorgte das „Big 

Band Project“ und in der Disco 
brachte DJ Daniel Merano den 
Tanzboden zum Beben. Bis spät 
in die Nacht wurde die anschlie-
ßende Aftershowparty im Club 
Jederzeit gefeiert.

„Die Turnhalle“ wurde zu 
einem glanzvollen Schauplatz.

Bei der Mitternachtseinlage wurde den Zuschauern von den Abschluss-
klassen einiges geboten. Fotos: Erwin foto-pils.at

Filmreif wurde vergangenen Samstag der 
baldige Abschluss gefeiert. 

BONUS!

IHRE PLASMASPENDE HILFT
VIEL UND VIELEN
für jeweils 15 Spenden +100 EURO extra*

BioLife Plasmazentrum Linz
Gruberstraße 23
T 0732 | 790 013

* Aktionszeitraum: 1. Halbjahr 2019, Details auf plasmazentrum.at

plasmazentrum.at

DEIN
VIELSPENDER

BONUS!

BioLife Plasmazentrum Wels
Pollheimerstraße 15
T 07242 | 436 36

www.ams.at/frauen

B
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Anmeldung unter:
0810 810 500

im
Stadtkino
Grein

des AMS Perg
Frauentag

Ein etwas anderes Angebot anlässlich
des internationalen Frauentages

8. März 2019, 9 Uhr
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GedenKRede

Kleine Schritte bilden 
den Weg zum Bösen
MautHauSen. Die „perspektive 
mauthausen“ stellte am 1. Februar 
die Gedenkveranstaltung zum Jah-
restag des Massenausbruchs sowje-
tischer Häftlinge aus dem Konzen-
trationslager Mauthausen unter das 
Motto „Mensch bleiben“. Der Abend 
wurde von Schauspielerin Konstan-
ze Breitebner und dem Schriftsteller 
Michael Köhlmeier gestaltet. Breit-
ebner brachte mit den Musikern Ni-
kolai Tunkowitsch und Helmut Tho-
mas Stippich die Nacht von 1. auf 2. 
Februar 1945 dem Publikum näher. 
Köhlmeier betonte, wie wichtig Ge-
schichte ist, um aus ihr zu lernen: 
„Jeder Weg zum großen Bösen be-
steht aus unzähligen winzigen Schrit-
ten, von denen jeder Einzelne unbe-

deutend scheint. Um zu verhindern, 
dass sich die Geschichte wieder-
holt, muss man aus ihr lernen. Dazu 
braucht es den Vergleich mit der Ge-
genwart“, mahnt Köhlmeier. Wenn 
heute Begriffe wie „Gutmensch“ oder 
„Opfer“ als Schimpfwörter verwen-
det werden, ist das bereits ein kleiner 
Schritt. Auch übte er Kritik an Innen-
minister Herbert Kickl: „Wenn man 
Menschen konzentriert halten will 
und die Menschenrechtskonvention 
an gegebene Umstände anpassen 
will, dann kann das nur heißen, dass 
zwischen Menschen unterschieden 
werden soll“, so Köhlmeier. „Wir 
sind alle Teil der Geschichte und wir 
tragen die Verantwortung, daraus zu 
lernen“, betont er.

v.l.: Michael Köhlmeier, Konstanze Breitebner, Nikolai Tunkowitsch und Helmut 
Thomas Stippich gestalteten den Abend. Foto: maf

RELAX 2000

3D-Spezialfederkörper für

perfekte Körperanpass
ungrperanpassung

98,6 % der Kunden bewerten das Relax 2000 positiv.

Das original SCHLAFSYSTEMMM für Ihren gesunden Schlaf.

100 % natürlich und in Zirbe erhältlich!

ZIRBEN-AKTIONSWOCHEN 01.02. bis 11.02.2019

4282 Pierbach
Mühltal 22
0699 122 79 103
schlafgesund@hoerleinsberger.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9:00 bis 12:00 Uhr
13:00 bis 17:00 Uhr

Samstag und außerhalb der
Öffnungszeiten sehr gerne nach

telefonischer Vereinbarung.

Kommen Sie bis zum 11.02. zum Probeliegen
und Sie sparen € 150,00 beim Neukauf
eines Relax 2000 mit Matratze, Auflage & Kissen! www.hoerleinsberger.at

Christian Hörleinsberger
Ihr Schlafexperte

€ 150,00
GUTSCH E I N

KIRCHe

St. Georgenerin erhält 
Severin-Medaille
St. GeORGen/GuSen. Am 
30. Jänner überreichte Diözes-
anbischof Manfred Scheuer an 
engagierte Christen die Florian-
Medaille und die Severin-Me-
daille. Unter den Preisträgern 
der Severin-Medaille waren auch 
Elisabeth Schick aus St. Georgen/
Gusen und HLW-Perg Professor 
Karl Hackl aus Bad Zell. Die 

Ehrenzeichen werden an Persön-
lichkeiten verliehen, die sich über 
einen längeren Zeitraum besonde-
re Verdienste im pastoralen oder 
in einem mit der katholischen Kir-
che zusammenhängenden Bereich 
erworben haben. Für ihr langjäh-
riges Engagement in der Pfarre St. 
Georgen/Gusen bekam Schick die 
Severin-Medaille verliehen. 

Die Geehrte Elisabeth Schick (Mitte) mit Bischof Manfred Scheuer (l.) und 
Ordinariatskanzler Johann Hainzl  Foto: Franz Reischl

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at
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Tamara

(Mitglied seit 2003)

INFO-ABEND
Fit und gestärkt ins neue Jahr!

Wir zeigen Dir, wie’s geht

XX.XX.20XX um xx.xx UhrINFO-ABEND
8 WOCHEN ABNEHMKURS
Fit und gestärkt ins neue Jahr!

Di. 12. Februar 2019 um 18.00 Uhr

Wir zeigen Ihnen, wie´s geht
Im Rahmen unseres Info-Abends zeigen wir Dir, wie Du den Winterspeck in die Knie zwingst und zu Deinem Wohlfühlge-
wicht zurückfi ndest. Außerdem geben wir Dir einen Einblick in unser ausgezeichnetes Muskeltraining, mit dem Du nicht 
nur abnehmen und Deine Figur formen kannst, sondern auch etwas für Deine Gesundheit tust. Denn mit einem fi tten 
und gestärkten Körper kannst Du Dich an die Anforderungen des Alltags besser entgegenstemmen und Beschwerden 
vorbeugen.

   8 Gemeinsame Ernährungstreffen 
   2 Monate Stoffwechseltraining 
   Unterlagen
   Körpersubstanzanalyse

                                    um nur 159.-
INJOY Perg Machlandstrasse 47 I 4320 Perg
07262/52086 I offi ce@injoy-perg.at

Melden Sie sich jetzt an unter Tel. 07262/52086
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sElBststÄNDiGkEit

„1plus1 ist hilfreich und erleichtert 
den Schritt zum ersten Mitarbeiter“
PErG. Mit der Initiative „1plus1“ 
will die Standortagentur Busi-
ness Upper Austria Ein-Perso-
nen-Unternehmen dabei unter-
stützen, ihren ersten Mitarbeiter 
einzustellen. Bei HPS-Wasch-
technik von Hans Pötscher hat 
das bestens funktioniert.

„Ich hab mir als Bub schon einen 
Schaltkasten neben meinem Bett 
aufgebaut und damit Licht und 
Radio geschaltet. Und so wollte 
ich eigentlich immer Elektriker 
werden“, so Pötscher. Doch als 
er dann die Aufnahmeprüfung 
bei der Firma Engel erfolgreich 
absolvierte, lernte er den Beruf 
des Zerspanungstechnikers. 

Vertrauen als größter schatz
„Der Vater meiner Selbstständigkeit 
war vor über 20 Jahren mein dama-
liger Chef der Firma Haider Trans-
porte in Gutau und auch gleich-
zeitig mein Schwiegervater. Er hat 
sich damals auch mit fast 50 Jahren 
selbstständig gemacht und er hat 
mir stets alles zugetraut und mich 
ermutigt, ebenfalls diesen Schritt zu 
wagen. Das war dann eigentlich der 

Grundstein für meine Selbststän-
digkeit“, sagt Pötscher stolz. Durch 
seine langjährige Tätigkeit bei der 
Feuerwehr Tragwein ist ihm be-
wusst geworden, dass er dort seine 
Führungskenntnisse erworben hat. 
Durch Zufall hat er dann vor knapp 
20 Jahren als Servicetechniker für 
Autowaschanalgen bei der Firma 
Rohe in Linz begonnen. Mit der 
Zeit spielte er schon mit dem Ge-
danken der Selbstständigkeit, da 
diese Arbeit auch viel Selbststän-
digkeit abverlangte. „Ich hab mich 
als Servicetechniker immer mehr 
um die Kunden gekümmert, als die 

meisten meiner Kollegen. Ich bin 
sogar am Sonntag zu Waschanla-
gen gefahren, wenn sie eine Störung 
hatten. Und so haben mich die Kun-
den kennengelernt und das war das 
Wichtigste, als ich mich dann 2013 
selbstständig machte“, sagt Pötscher 
über diesen mutigen Schritt. 

Der schritt zur                
selbstständigkeit
Die langjährige Beziehung zu sei-
nen Kunden nutzte er, um diese 
für sein eigenes Unternehmen zu 
werben. „So war alles relativ ein-
fach und ich machte weiter wie 

bisher – sieben Tage von früh bis 
spät stand ich für meine Kunden 
auf Abruf“, so Pötscher. Auch 
die Kosten hielten sich bei der 
Firmengründung relativ gering. 
Sein Privatauto, ein VW Bus, 
wurde kurzerhand zu einem Fir-
menbus umgebaut und das private 
Werkzeug darin verstaut. Schnell 
wollte er mehr und eröffnete eine 
kleine Werkstatt inklusive Wasch-
anlage. Wichtig war auch immer 
seine Partnerin Maria. Viele 
Kundenbesuche am Wochenende 
werden mit Aus� ügen verbunden 
und so ist sie stets in ihrer Freizeit 
an seiner Seite. In seiner Firma 
musste er anfangs mit Aushilfen 
arbeiten, was die Sache nicht er-
leichterte und langfristig keine 
Lösung war – Hilfe sah er in der 
Intitiative „1plus1“. „Abschlie-
ßend möchte ich noch sagen: der 
Schritt zum ersten Mitarbeiter ist 
fast genauso schwierig wie jener 
zur Selbstständigkeit und darum 
ist die Initiative ,1plus1‘ sehr hilf-
reich und erleichtert diesen Schritt 
– und ein glücklicher Zufall ist, 
dass mein erster Mitarbeiter Karl 
mein damaliger Lehrmeister und 
Kollege ist.“

v.l.: Hans Pötscher mit seinem Mitarbeiter Karl, der seit Oktober bei ihm tätig ist.
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BErUf

Arbeitsmarkt weiterhin relativ stabil
BEZirk PErG. Der Arbeits-
markt zeigt sich gegenüber dem 
Vorjahr als sehr stabil. Davon 
profi tieren auch ältere Personen.

Ende Jänner waren 1.677 Perso-
nen (617 Frauen, 1.060 Männer) 
im Bezirk Perg arbeitslos gemel-
det. Das sind 14 mehr als im Vor-
jahr. 382 Personen nahmen an 
Schulungsmaßnahmen des AMS 
teil – das sind 55 weniger als im 

Jänner des Jahres 2018. Die Ar-
beitslosenquote von 5,4 Prozent 
ist gleich wie vor einem Jahr. Die 
Arbeitslosigkeit im Bezirk Perg 
liegt somit weiter unter den ak-
tuellen Gesamtquoten von Öster-
reich (9 Prozent) und Oberöster-
reich (6,3 Prozent). Vom stabilen 
Arbeitsmarkt pro  ̈tieren erfreu-
licherweise auch die Arbeitsu-
chenden über 50 Jahren. In dieser 
Gruppe waren Ende Jänner 496 
Personen von Arbeitslosigkeit be-

troffen, das sind lediglich um vier 
Personen mehr als im gleichen 
Zeitraum des Vorjahres. 

Viele offene stellen
Mit Monatsende Jänner konn-
ten 414 offene Stellen angeboten 
werden, das sind 59 mehr als im 
Vormonat. Ende Jänner wurden 
insgesamt 361 Lehrstellen offe-
riert – dem gegenüber stehen 112 
Lehrstellensuchende aus dem 
Bezirk Perg.50 plus profi tiert vom Arbeitsmarkt.
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sElBstÄNDiGkEit

Perger Wirtschaftskammer ist um 
223 Unternehmen angewachsen 
BEZirk PErG. Im vergangenen 
Jahr wurden 223 neue Unter-
nehmen im Bezirk registriert. 
Insgesamt ist die hohe Grün-
dungsdynamik bei niedriger 
Arbeitslosigkeit ein klares Zei-
chen für die steigende Attrakti-
vität der Selbständigkeit.

In ganz Oberösterreich wurden ge-
samt 4.756 gewerbliche Unterneh-
men neu gegründet. Gegenüber 2017 
bedeutet das einen Zuwachs von 1,4 
Prozent und einen neuen Höchst-
stand im Zehn-Jahres-Vergleich – 
und das trotz Rekordbeschäftigung. 
Zu den Neugründungen kommen 
noch 546 Übernahmen (2017: 622). 
Sie ermöglichen, dass etablierte 
Unternehmen auch in Zukunft mit 

frischem Wind am Markt vertreten 
sind. Erfreulich: Beim Frauenanteil 
an den Gründungen hat es ebenfalls 

einen Anstieg gegeben, und zwar 
von 47,3 auf 48,9 Prozent. Bei einer 
Befragung nach Gründungsmotiven 
gaben 55,6 Prozent der Gründer an: 
„Ich wollte immer schon selbststän-
dig sein.“ 63,7 Prozent wollen ihr 
eigener Chef sein und 59,8 Prozent 
wollten das Ausmaß an Verantwor-
tung, das sie als Angestellter zu tra-
gen hatten, im eigenen Unternehmen 
einbringen. Um die positiven Er-
gebnisse weiterhin sicherzustellen, 
braucht es bestmögliche Rahmenbe-
dingungen, sagt WKOÖ-Präsiden-
tin Doris Hummer. „Die Wirtschaft 
muss bald durch die angekündigte 
Reform des Steuersystems befeuert 
werden. Sofort greifen müssen dar-
über hinaus Vereinfachungen und 
bürokratische Entlastungen. Und 
es braucht Innovationsanreize im 

Steuersystem inklusive intelligen-
ter Fördermechanismen, damit be-
triebliche Innovationen noch mehr 
zu Treibern von Wachstum und 
Wohlstand werden.“

Wirtschaftliches Wachstum
„Im vergangenen Jahr wurden 206 
Unternehmen neu gegründet und 
17 bestehende Unternehmen über-
nommen“, so WK-Bezirksstel-
lenobmann Wolfgang Wimmer. 
Die meisten Gründungen gab es 
in der Sparte Gewerbe und Hand-
werk mit 94, dahinter die Sparten 
Handel (63) und Information und 
Consulting (32). In den Sparten 
Verkehr und Transport sowie Tou-
rimus und Freizeitwirtschaft wur-
den jeweils acht Firmen gegründet 
und in der Industrie eine.

Wirtschaftskammer-Obmann Wolf-
gang Wimmer (l.) und WK-Bezirksstel-
lenleiter Franz Rummerstorfer freuen 
sich über das Wachstum.
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MACH DICH
DIGITAL FIT

FÜR DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT!

Informiere dich jetzt online unter

www.bfi-ooe.at/digi

Wohin dein Bildungsweg auch führt.
Wir begleiten dich.

| www.bfi-ooe.at | service@bfi-ooe.at
BFI-Serviceline: 0810/004005
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aUf BEsUch

Alles über Europa
GrEiN. In der Neuen Mittelschu-
le Grein waren am vergangenen 
Dienstag LEADER-Geschäfts-
führer Manfred Hinterdorfer 
und Stadtrat Lothar Pühringer zu 
Gast, um mit den Abschlussklas-
sen über Europa und über die Lea-
der-Region Perg-Strudengau zu 
diskutieren. Beide waren beein-
druckt über das Wissen und das 
Interesse der Schüler an diesem 
Thema. Die 28 Staaten der EU 

hatten die jungen Leute genauso 
schnell aufgezählt wie die vie-
len Leader-Projekte, die es ohne 
EU nicht gäbe. „Es ist sehr gut, 
dass so viele Projekte umgesetzt 
werden und die 24 Gemeinden 
der Region zusammenhalten“, 
sagt die Schülerin Nina Wahl-
müller. Schüler Felix Paffen-
eder � ndet den Zusammenhalt 
und die Leader-Projekte sehr po-
sitiv für den Bezirk Perg.

Die Schüler zeigten großes Interesse an Europa und an der Leader-Region. Foto: Hinterdorfer

MEDiZiNtEchNik-stUDiUM

International gefragte Ingenieure   
liNZ. Medizin und Technik sind 
heute in vielen klinischen Berei-
chen untrennbar miteinander 
verbunden – siehe Computer-
tomographen, Herzschrittma-
cher oder künstliche Gelenke. 
Die FH Oberösterreich bildet 
in Linz erstklassige Ingenieure 
aus, die neben den technisch-
ingenieurwissenschaftlichen 
auch rechtliche und ökonomi-
sche Anforderungen der Medi-
zinproduktentwicklung kennen.   

Karriereperspektiven für Medi-
zintechniker bieten Unternehmen, 
Forschungs- oder Gesundheits-
einrichtungen in Bereichen wie 
Entwicklung, Medizinprodukte-
zulassung, Qualitätssicherung, Ap-
plikations- und Produktmanage-
ment sowie technischer Vertrieb.  
Zudem forscht die FH Oberöster-
reich mit Ärzten und Unternehmen 

an spannenden Zukunftsthemen. 
Die Studierenden erleben so in den 
Labors hautnah, wie Innovationen 
in der Medizintechnik von der Idee 
bis zum Patienten kommen.  

internationale 
karriereperspektiven
Das Medizintechnik-Studium wird 
als Bachelor- und Master-Studium 
mit dem Schwerpunkt medizini-
sche Geräte- und Rehabilitations-
technik angeboten. Studierende 
lernen, Sprache und Problemstel-

lungen der Mediziner zu verstehen 
und adäquate technische Lösungen 
unter Beachtung gesetzlicher Vor-
gaben zu realisieren. Vor allem das 
englischsprachige Master-Studium 
bietet neben verp� ichtenden Inhal-
ten verschiedene Vertiefungsmög-
lichkeiten. Führende internationa-
le Unternehmen und Hochschulen 
sind Kooperationspartner. 
 Anzeige

Info: www.fh-ooe.at/mt
medizintechnik@fh-linz.at

MedizintechnikerInnen entwickeln innovative Medizinprodukte und unterstüt-
zen so den medizinischen Fortschritt.    Foto: FH OÖ

Bachelor & Master
Campus Linz

BaCheLor: 
• Medizintechnik
•  Public Management
•  Sozialmanagement
•  Soziale Arbeit

Master: 
•  Applied Technologies 
 for Medical Diagnostics
•  Gesundheits-, Sozial- und 
 Public Management
•  Medical Engineering
•  Soziale Arbeit

Unser Studienangebot ist zum 
überwiegenden Teil auch  
berufsbegleitend konzipiert!

Jetzt 
bewerben!

GÜNthEr roUlEttE

Kaufpreis des eigenen 
Kia Stonic gewonnen
liNZ. Die Gewinnerin des Gün-
ther Roulettes 2018 steht fest: 
Karin Engl aus Linz konnte sich 
letzten Donnerstag im Casino 
Linz nach spannenden Roulet-
terunden gegen 250 Teilnehmer 
durchsetzen. Sie hat im August 
des Vorjahres bei Auto Günther 
einen Kia Stonic Silber gekauft. 
Auto Günther Geschäftsführer 

Hermann Schober überreich-
te der glücklichen Gewinnerin 
den Scheck. Sie ist die siebte 
Gewinnerin in der Geschichte 
des Günther Roulettes, die den 
Kaufpreis ihres neuen Autos zu-
rückbekommt. Seit ersten Jän-
ner läuft das Günther Roulette 
2019. Details unter www.auto-
guenther.at Anzeige

Die Gewinnerin mit Hermann Schober (li.) und Turnierleiter Andreas Peschler (re.) 
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„comPEtenz“ Vergangene Woche startete im Gasthaus Zur Zugbrücke in Bad Kreuzen die dreizehnte Gruppe des Leader-Erfolgsprogramms UEP (Unternehmens-
EntwicklungsProgramm) mit Trainer Gernot Schneebauer. Projektträger ist der Verein begeisterter Unternehmer „ComPEtenz“ mit Obmann Hubert Schlager. In den 
kommenden zehn Monaten erarbeiten die Teilnehmer ein Zukunftskonzept für ihr Unternehmen. „Das UEP ist eines der wirkungsvollsten Leaderprojekte unserer 
Region Perg-Strudengau. Die rund 120 Unternehmen, die bis jetzt teilgenommen haben, haben sich großartig weiterentwickelt und über 190 neue Arbeitsplätze 
geschaffen!“, erklärt LEADER-Geschäftsführer Manfred Hinterdorfer. 
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BaUGEWErBE

Fast 300 Teilnehmer genossen den  
oberösterreichischen Bautag 2019
liNZ. Traditionell wie jedes 
Jahr trafen sich auch heuer 
wieder Ende Jänner die Spit-
zenvertreter aus dem oberös-
terreichischen Bau- und Bau-
hilfsgewerbe zum Bautag in der 
Wirtschaftskammer Oberöster-
reich. Hausherrin und Präsi-
dentin Doris Hummer konnte 
dabei rund 300 Gäste begrüßen, 
die von Silvia Schneider char-
mant durch das Programm ge-
führt wurden.

Die beiden Landesinnungsmeis-
ter Norbert Hartl und Kurt Bern-
egger zogen ein Resümee über 
die im abgelaufenen Jahr geleis-
tete Arbeit und realisierten Pro-
jekte beziehungsweise formulier-
ten die Wünsche an Sozialpartner 
und Politik, um den Wirtschafts-
standort Oberösterreich weiter an 
die Spitze zu bringen.

Expertenvortrag
Im Anschluss präsentierte Bernd 
Hufnagl, ein international ge-
fragter Managementtrainer und 
Keynote-Speaker, neurowissen-

schaftliche und verhaltensbiolo-
gische Erkenntnisse für „hirnge-
rechtes“ Arbeiten und Führen im 
Multitasking-Modus.

Buchverlosung
Zum Abschluss wurden noch 
zehn Bücher verlost, die Ge-
winner: Anton Aumayer, Judith 
Blaimschein, Erich Bieringer, 
Stefan Rudolf Freudenthaler, Ge-
rald Gra� nger, Peter Grausam, 
Klaus Irsiegler, Martin Lehner, 
Roswitha Radler und Christoph 
Schieber. Anzeige

Im Bild von links die Organisatoren: Norbert Hartl, Doris Hummer, Markus Hofer, 
Kurt Bernegger und Harald Wintersteiger Fotos: cityfoto/Pelzl

Keynote-Speaker Bernd Hufnagl

Zehn Bücher wurden verlost, das sind die glücklichen Gewinner.
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kUNDENZUfriEDENhEit

Whirlpool-Service Europameister
kommt aus Oberösterreich
GUNskirchEN.  Was die 
Whirlpool-Kunden von Hot-
Spring schon lange wissen, 
wurde jetzt wieder durch eine 
hohe Auszeichnung bestätigt.

Ein weiteres Mal konnte Hot-
Spring aus Gunskirchen den 
begehrten Titel für besonderen 
Whirlpool-Service einheimsen. 
Mit der Auszeichnung als Euro-
pas Nummer Eins wurde erneut 
bestätigt: Die absolute Kunden-
zufriedenheit steht bei HotSpring 
immer im Vordergrund. Die Nut-
zungsdauer eines Whirlpools 
der weltweiten Qualitätsmarke 
beträgt im Schnitt 23 Jahre. In 
dieser Zeit steht man den Kunden
mit perfektem Service zur Seite. 
Europaweit wurden mehr als 45 

Niederlassungen der weltweit 
führenden Whirlpool-Marke in 
Bezug auf Beratung, Montage, 
Kundenzufriedenheit und viele 
andere Kriterien bewertet. 
Erstklassige Beratung gibt‘s in 

der größten Ausstellung nur für 
Whirlpools im HotSpring Well-
ness Center Gunskirchen, Nel-
kenstraße 12, Tel. 07246/80246
www.whirlpools.at  
 Anzeige

Alexander Bösl und Justin Ohrenberger: „Unsere Mission bei HotSpring: Speziell 
nach dem Kauf stets mit Rat und Tat für die Whirlpool-Kunden da zu sein! Auch 
dafür wurde uns ein weiteres Mal der begehrte Titel verliehen.“  Foto: HotSpring

WARM UMS HEEERZ −
ZUPREISEN, DDDIE SIE
KAAKALTLAALASSENNN!

*

SCHI-
WOCHENENDE
MIT RAINER
SCHÖNFELDER
GEWINNEN!

Jetzt Fenster, Türen und Naturholzböden zum günstigen Vorjahrespreis
sichern. Aber nur noch bis 31.03.2019! Näheres auf josko.at
*gültig für Abschlüsse bis 31.03.2019, Auslieferung bis 30.09.2019, Gewinnspiel endet mit 28.02.2019

JOSKO STUDIOAU/DONAU
Aist 11
4332 Au/Donau
Phone 07262.58587

Manfred Froschauer
Mobil 0664.1702196
info@froschauer-manfred.at

JOSKO STUDIO FREISTADT
Leonfeldner Straße 35
4240 Freistadt
Phone 07942.75950
office@puehringer.at

Harald Pühringer
Mobil 0664.1066091
hp@puehringer.at

JOSKOCENTER LINZ/PASCHING
Kremstalbundesstraße 23
4061 Pasching
Phone 07229.7557.440
pasching@joskopartner.at

Ernst Oberreiter
Mobil 0664.4493044
office@alpha-plan.at

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

BEZirk PErG. Die SPÖ macht 
sich für die freiwilligen Helfer, die 
seit Wochen wegen der schwierigen 
Wetterbedingungen im Einsatz ste-
hen, stark. „Diese Menschen dürfen 
aufgrund von Hilfseinsätzen keine 
Einkommensverluste erleiden oder 
um ihren Arbeitsplatz fürchten müs-
sen. Wir fordern einen Anspruch auf 
Freistellung von bis zu fünf Arbeits-
tagen pro Jahr“, so SPÖ-Abgeordne-
te Sabine Schatz. In dieser Zeit soll 
der Lohn weitergezahlt werden. Der 
Arbeitgeber soll das aus dem Kata-
strophenfonds ersetzt bekommen. 
Die SPÖ hat dazu einen Gesetzes-
entwurf im Parlament zur Abstim-
mung gebracht: ÖVP und FPÖ stel-
len sich dagegen. „Immer wenn es 
Vorteile für Unternehmen gibt, ist 
diese Regierung schnell. Aber, wenn 
es um Menschen in Notsituationen 
geht, da wird alles auf die lange 
Bank geschoben“, so Schatz.

rEGiErUNG

Freistellung 
für Helfer
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GEsUNDhEits-iNNoVatioN

Curhäuser der Marienschwestern 
begleiten per App durchs Fastenjahr
BaD MÜhll ackE N/BaD 
krEUZEN. Die traditionsrei-
chen Curhäuser der Marien-
schwestern im Mühlviertel un-
terstützen mit dem „Leichter 
Leben-Coach“ ihre Gäste auf 
Wunsch auch zuhause weiter.

Gerade jetzt zum neuen Jahr gibt 
es viele Menschen, die sich vor-
nehmen, leichter zu werden und 
dadurch auch leichter zu leben. 
Das Problem ist oft, dass die 
Kilos zwar manchmal schnell 
purzeln, aber die nachhaltige 
Wirkung auf sich warten lässt. 
Besser funktioniert das Abneh-
men, wenn man sich in die Hände 
von Spezialisten wie den Curhäu-
sern der Marienschwestern be-

gibt. Doch auch dort kennt man 
das Problem der Nachhaltigkeit: 
„Wer wirklich erfolgreich seine 
Ernährung umstellen und leichter 
leben will, der braucht auch nach 
der Zeit bei uns mehr Bewegung, 

ausleitende Anwendungen und 
unterstützende Kräuter“, weiß 
Elisabeth Rabeder, Fastenexper-
tin der Marienschwestern und 
Betriebsleiterin in Bad Mühlla-
cken. Der neue „Leichter Leben-

Coach“ als Web-App unterstützt 
nicht nur in der Einstimmungs-
woche zu Hause sowie über zwei 
weitere Aufbauwochen hinweg 
täglich mit Rezepten, Tipps, Vi-
deos und Informationen zu den 
fünf Säulen der Gesundheit im 
Sinne der Traditionellen Euro-
päischen Medizin (TEM). 
Die Web-App begleitet die Fas-
ten-, Detox- und Ernährungsgäs-
te durch das ganze Jahr, etwa mit 
Rezept-Tipps. „Eine Hilfe, um 
nicht gleich wieder in alte, unge-
sunde Muster zurückzufallen“, 
weiß Elisabeth Rabeder.

Fastenexpertin Elisabeth Rabeder im Kräutergarten     Foto: Curhäuser der Marienschwestern

Eine Demo-Version der Web-
App fi nden Tipsleser hier: 
www.leichter-leben-coach.at/
testzugang/

liV-liViNG iNVEst

Smart Living: Acht hochwertige 
Doppelhäuser entstehen in Perg  
P E r G .  D ie  LI V-L iv i ng 
Invest Gruppe steht für hoch-
wertiges und individuelles 
Wohnen rund um die Landes-
hauptstadt Linz.

Im Frühling startet die Living In-
vest Gruppe mit dem Bau von 
insgesamt acht spannenden und 
innovativen Smart Living Doppel-
häusern in Zentrumsnähe der Be-
zirkshauptstadt Perg.

absolute ruhelage
Der Bauplatz liegt in einer verkehrs-
beruhigten Wohnstraße in unmit-
telbarer Zentrumsnähe von Perg. 
Schulen, Kindergarten und auch 
das neu errichtete Fachmarktzen-
trum mit verschiedenen Einkaufs-

möglichkeiten liegen in fußläu� -
ger Entfernung der Doppelhäuser. 
Das „Smart Living“-Wohnkonzept 
ermöglicht aufgrund seiner Kom-
paktheit, in Bezug auf die Wohn-
� äche und Grundstücksgröße, ein 
ausgezeichnetes Preis-/Leistungs-
verhältnis. Die Häuser sind deshalb 
eine interessante Alternative zu 
einer Neubaueigentumswohnung. 
Jedes Haus ist für eine vierköp� -
ge Familie ausgelegt und verfügt 
über einen großzügigen Carport, 
Terrassenfläche und eine fertige 
Außenanlage. An hochwertigen 
Materialien wird nicht gespart, die 
Häuser werden mit einer sehr um-
fangreichen Grundausstattung mit 
Rollläden, Echtholzparkettböden 
und Markenkeramik im Badezim-
mer angeboten. Anzeige

Jedes Haus hat einen eigenen großzügigen Carport.  Fotos: Visualisierung, Quelle LIV

Infos: www.livinginvest.at
offi ce@livinginvest.at
Wolfgang Repouz
Tel.: 0660/3643518

Hochwertige Materialien im Einsatz
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architEktEN

Transparent 
und fair
NaarN/oÖ. Oberösterreichi-
sche Architekten gründeten 
gemeinsam mit Experten aus 
Ingenieurwesen, Stadt- und 
Raumplanung die Initiative 
Fairplanning. Mit an Bord ist 
die Architektin Bettina Brun-
ner-Krenn aus Au/Donau.

Die bisher rund 150 Unterzeich-
ner fordern das Land, die Städte 
und Gemeinden auf, im Interes-
se der Allgemeinheit transparent 
und fair zu planen. Der Schutz 
von Boden, Luft und Landschaft 
zum Wohle aller müsse über die 
Verwertungsinteressen Einzelner 
gestellt werden. Orts- und land-
schaftsprägende Bauvorhaben 
sollen öffentlich diskutiert, nach-
vollziehbar verhandelt und ge-
meinwohlorientiert geplant wer-
den. „Die Raumordnungsziele (§2 
Oö. Raumordnungsgesetz) müssen 
ernst genommen, die Instrumente 
der Raumplanung ausgeschöpft 
werden“, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Fairplanning steht für 
respektvolles Miteinander, für of-
fene Kommunikation, für quali� -
zierte Planung. Mit einer „Roten 
Karte“ will die Initiative auf Pla-
nungsmissstände und mangelnde 
Fairness aufmerksam machen. 
Sprecher der Initiative sind die Ar-
chitekten Bettina Brunner-Krenn 
und Markus Rabengruber.

Bettina Brunner-Krenn ist die Spreche-
rin der Initiative. Foto: maf

tWittEr 

ÖVP-Ärger über 
Hasenjagd-Posting  
riED iN DEr riEDMark/oÖ. 
Für große Aufregung im ÖVP-
Lager sorgte am Samstag die 
SPÖ-Nationalratsabgeordnete 
Sabine Schatz mit einem Inter-
net-Posting. Die Politikerin aus 
Ried in der Riedmark veröffent-
lichte auf ihrem Twitter-Account 
folgende Nachricht: „Heute in 
OÖ. Wir erinnern uns an die so 
genannte ,Mühlviertler Hasen-
jagd‘ vor 74 Jahren, wo mehr aus 
500 aus dem KZ ausgebrochene 
Häftlinge unter Beteiligung der 
Zivilbevölkerung ermordet wur-
den. Und Landeshauptmann Stel-
zer tanzt am Burschenbundball.“   

hattmansdorfer spricht von 
bodenloser frechheit 
„Dass SPÖ-Erinnerungskultur-
sprecherin Sabine Schatz Lan-

deshauptmann Thomas Stelzer 
nur in die Nähe von rechtsextre-
men Gedankengut bringt, ist eine 
bodenlose Frechheit“, ließ OÖVP-
Landesgeschäftsführer Wolfgang 
Hattmannsdorfer tags darauf via 
Aussendung wissen. Der Land-
tagsabgeordnete sprach von einer 
unfassbaren Entgleisung und for-
derte bei der SPÖ-Spitze perso-
nelle Konsequenzen ein. 

Dieser Tweet ließ am Samstag die 
Wogen hochgehen. 

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt 

Beate Schweiger
Tel.: 0664 / 815 76 33
b.schweiger@tips.at

Nikolaus Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihre regionalen Berater für 
Inserate, Beilagen, 
Jobanzeigen und 
Onlinewerbung

TipsBücher

„Tu es jetzt“ 
– Manifest gegen das 
Aufschieben
von Michael Altenhofer
€ 14,90

„Der neue Ennser“
von Rafael Haslauer
€ 14,90

„Donausteig-
Wanderbuch“
Wandertouren von Passau 
über Linz bis Grein
€ 14,90

„Sagenhaftes aus dem 
Bezirk Rohrbach“
von Fritz Winkler
€ 14,90

„Böhmerwald
Erinnerungen“
von Fritz Winkler
€ 14,90

„Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“
von Maria Neuberger-
Schmidt
€ 14,90

„Ein Leben als Wolf. 

Ab in die Wildnis“

von der zwölfjährigen Giulia 
Lehner aus Bad Schallerbach
€ 5,90

„Das Christkind und 
die Zwillingshelfer“
von Astrid Oberhammer  
€ 9,90

Edition

Astrid Oberhammer

Das Christkind 
und die Zwillingshelfer

erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
unter buch@tips.at und 
im Buchhandel 
Infos: 0732 / 78 95-290
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lEBENsMittElriEsE

Erster Interspar im Mühlviertel:
Der Baustart ist für 2020 geplant
PErG. Nördlich der bisherigen 
Eurospar-Filiale wird ein neuer 
Interspar mit über 3.100 Qua-
dratmeter Verkaufsfläche ent-
stehen − Tips berichtete. Nun 
wurde auch der Zeitpunkt für 
den Baustart bekannt gegeben: 
2020 sollen die Bagger für den 
ersten Interspar im Mühlviertel 
anrollen.

„Ich freue mich sehr über den Be-
schluss des Gemeinderates zum 
Bebauungsplan. Jetzt folgen die 
behördlichen Bewilligungen und 
dann schreiten wir an die Detail-
planung“, so Markus Kaser, Ge-
schäftsführer Interspar Österreich 
zum aktuellen Status des Projekts. 
Im Vergleich zum jetzigen Euro-

spar soll das Angebot des neuen 
Hypermarktes um einiges ver-
größert werden und rund 500.000 
Produkte für das tägliche Leben 
umfassen. Auch ein Restaurant 
mit Sonnenterrasse soll Teil des 
Shop-im-Shop-Konzeptes sein. 

kundenmagnet für Perg
„Neue Arbeitsplätze, eine weite-
re Absatzmöglichkeit für unsere 
lokalen Lebensmittelproduzenten 
und ein zusätzlicher Kundenma-
gnet – der neue Interspar-Hyper-
markt trägt deutlich zur Stärkung 
der Wirtschaft in unserer Stadt 
und der Umgebung bei. Viele der 
am Bau beteiligten Unternehmen 
werden aus der Region stammen“, 
so Pergs Bürgermeister Anton 
Froschauer überzeugt. Bis zur Er-

öffnung des neuen Interspar bleibt 
der Eurospar-Markt bestehen, 
somit werden die Kunden immer 
bestmöglich und ohne Unterbre-
chungen versorgt. Das bestehende 
Gebäude wird nach dem Neubau 
weggerissen und soll für zusätzli-
che Park� ächen Platz machen. Die 
Anlieferung der Waren soll künf-

tig über die Nordseite erfolgen. 
Damit es an Einkaufstagen nicht 
zum Verkehrskollaps kommt, sol-
len eine zusätzliche Zufahrt im 
Osten und eine zweite Spur bei 
der Einfahrt vom Kreisverkehr 
Abhilfe schaffen. Weitere Mög-
lichkeiten hat sich die Gemeinde 
als Option offen gehalten.

Im neuen Interspar sollen rund 500.000 Produkte Platz fi nden.  Foto: Interspar/C. Lackner

schWErPUNkt Bio

Landesgartenschau Aigen-Schlägl
aiGEN-schlÄGl. Am 17. Mai 
startet die Landesgartenschau 
in Aigen-Schlägl. Im Ge-
spräch erläutert Stefanie Pen-
kner, gärtnerische Leiterin, die 
Schwerpunkte der heurigen 
Landesgartenschau.

Welche Besonderheiten werden 
im „Bio.Garten.Eden“ zu sehen 
sein?

Stefanie Penkner: Auf der 
Landesgartenschau werden zu-
kunftsfähige Bepfl anzungen ge-
zeigt. Durch standortgerechte 
Pfl anzenauswahl sind die Stau-
denbeete dauerhaft und vor al-
lem pfl egeleicht, weil die Pfl an-
zen genau dort wachsen, wo sie 
auch auf natürliche Art und Wei-
se vorkommen. Man kann sich 

auch Ideen holen für schwierige 
Standorte wie trockene, schattige 
Plätze unter Bäumen. 

Wieviel Bio steckt in der Landes-
gartenschau 2019?

Penkner: Unsere landwirtschaft-
lichen Nutzfl ächen sind biozerti-
fi ziert und auch die Tiere, die da-
rauf weiden, sowie das Getreide, 
Gemüse und Obst, das darauf 
wächst. Ebenfalls biozertifi ziert 
ist die Verköstigung durch die 
Gastronomie am Gelände. Bei 
den Blühfl ächen sind ausschließ-
lich Biosubstrate und -komposte 
zum Einsatz gekommen, die mit 
Biodünger aufgedüngt wurden. 
Viele heimische Wildstauden 
und Pfl anzsamen sowie 30.000 
Blumenzwiebel wurden in Bio-
qualität eingekauft. Alle Stauden 
und Sommerblumen werden aus 

oberösterreichischen Gärtnereien 
bezogen, mit denen wir uns auf 
Lieferkriterien geeinigt haben. 

Wird auf der Gartenschau mit 
Pestiziden oder Mineraldünger 
gearbeitet?

Penkner: Wir haben auf orga-
nischen Dünger gesetzt, der für 
die biologische Landwirtschaft 
zugelassen ist. Unter anderem 
auf Schafwolldünger, der viel 
Stickstoff in den Boden bringt,  
den die Pfl anzen zum Wachsen 
brauchen. 

Wieso zahlt sich ein Besuch bei 
der Gartenschau aus?

Penkner: Diese Gartenschau 
hebt sich von anderen ab. Wir 
zeigen auf, wie man Blumen-
beete so anlegt, dass sie dauer-

haft bestehen und wenig Res-
sourcen wie Wasser und Dünger 
benötigen. Die Pfl anzbeete der 
Zukunft sozusagen. Neben dem 
Biokreislauf, der erklärt, wie Bio 
auf den Teller kommt, dreht sich 
alles um die Frage: Wie wollen 
wir unseren Garten, die Land-
wirtschaft und somit die Welt in 
Zukunft gestalten?  Anzeige

Stefanie Penkner Foto: diseinerei e.U.
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NEUJahrsEMPfaNG

Luftenberg eröffnete das neue Jahr 
lUftENBErG. Am 28. Jänner 
fand der Neujahrsempfang der 
Gemeinde Luftenberg statt. 
Der ganze Tag stand ganz im 
Zeichen „Bewegtes Luftenberg“.

Nachmittags konnten sich die 
Besucher über Projekte des letz-
ten Jahres informieren, sowie 
Ausstellungen der Schulen und 
Werke der Schüler der Neuen 
Mittelschule bestaunen. Die 
Luftenbergerin Andrea Stög-
müller überzeugte mit eigenen 
Kreationen aus Holz in ech-
ter Handarbeit aus ihrer Forst-
Werkstatt. Die anschließende 
Abendveranstaltung fand im 
neuen Veranstaltungszentrum 
„Forum Luftenberg“ statt. In 
der Eröffnungsrede erwähnte 
Bürgermeisterin Hilde Prandner 
auszugsweise die wesentlichsten 

Projekte der Gemeinde aus dem 
vergangenen Jahr, wie die Eröff-
nung vom „Forum Luftenberg“ 
im April, der Ausbau des Kin-
dergartens „Luki“ oder die ter-
mingerechte Fertigstellung des 
Hochwasserschutzes Abwinden. 
Neben den vielen Bauprojekten 
gelang es der Gemeinde, auch 

die medizinische Versorgung zu 
sichern beziehungsweise weiter-
hin zu erhalten. 

freizeit hat hohen stellenwert
In der Eröffnungsrede unter-
strich die Bürgermeisterin auch 
die Wichtigkeit des Kultur-, 
Sport- und Freizeitbereiches. 

Denn neben der Nähe zur Lan-
deshauptstadt, der ausgezeichne-
ten Infrastruktur, zählt auch das 
vielfältige Kultur-, Sport- und 
Freizeitangebot zu den wichti-
gen Angeboten der Gemeinde. 
„Vieles davon wäre jedoch ohne 
unsere Vereine und Ehrenamt-
lichen gar nicht möglich – sie 
alle leisten einen großen Bei-
trag für Luftenberg“, so Prand-
ner. Daher hat der Gemeinderat 
auf Empfehlung des Kultur- und 
Sportausschusses im Vorjahr den 
Kultur- und Sportförderpreis be-
schlossen, um jene Menschen 
auszuzeichnen, die einen wich-
tigen Beitrag für Luftenberg 
leisten. Eine besondere Freude 
war, dass der Kultur- und Sport-
förderpreis 2018 an Herbert 
Dansachmüller, Leiter der Sek-
tion Judo der ASKÖ Luftenberg, 
überreicht werden durfte.

Als Abschluss fand eine actionreiche Vorführung der ASKÖ Sektion Judo statt. 
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MaUrhart

Neue Trends setzen
astEN. Zu Beginn des Jahres 
werden neue Trends und Ideen 
geplant und realisiert. Der regio-
nale Traditionsbetrieb Maurhart 
verbindet in Geländern, Über-
dachungen, Zäunen und vielem 
mehr, Trends und Zeitlosigkeit. 
Beides wird sowohl durch innova-

tive Technologien als auch durch 
individuelle Planung erreicht, die 
einzigartige Wünsche 1:1 wider-
spiegeln. Als Basis dafür dienen 
stabile und langlebige Materia-
lien wie Edelstahl und Alumini-
um, die sich mit Glas kombinie-
ren  lassen.  Anzeige

Schlicht und modern – der neue Trend.  Foto: Maurhart

Mein Leben. Meine Idee. Maurhart macht‘s!

4481 Asten bei Linz
Tel.: 07224 66 109
www.maurhart.at

BALKONE  •  GELÄNDER  •  ZÄUNE TORE TÜREN  
ÜBERDACHUNGEN  •  SICHTSCHUTZ  •  FENSTERGITTER 
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MARATHON

Weltrekordhalterin sprach Klartext
LINZ. Topstar bei der Auf-
taktveranstaltung zum von 
Tips präsentierten 18. Ober-
bank Linz Donau Marathon 
war Weltrekordhalterin Paula 
Radcliffe. Die Britin begeisterte 
1.200 Augen- und Ohrenzeugen 
im Oberbank Donau Forum.

von REINHARD SPITZER

In ihrem spannenden Vortrag er-
zählte Radcliffe über Höhen und 
Tiefen in ihrer Karriere, der sie 

mit dem Marathon-Weltrekord-
lauf am 13. April 2003 in Lon-
don (2:15:25 Stunden) die Krone 
aufsetzte. „An diesem Tag spiel-
ten einfach alle Faktoren perfekt 
zusammen.“

Viel Disziplin und Ausdauer
In ihrer zwei Jahrzehnte dauern-
den aktiven Laufbahn musste die 
heute 45-Jährige auch einige Tief-
schläge einstecken. Von Verlet-
zungen immer wieder gebremst, 
blieb Radcliffe beispielsweise 
ohne Medaille bei Olympischen 
Sommerspielen. „Einen Traum 
zu verfolgen und nicht zu errei-
chen ist immer noch besser, als 
es erst gar nicht zu versuchen“, 
ist die zweifache Mutter und stu-
dierte Europawissenschaftlerin 
felsenfest überzeugt.
Begeistert von Radcliffes Auf-
tritt war auch Gastgeber Franz 

Gasselsberger. „Was Disziplin 
und Ausdauer betrifft, kann man 
sich sehr viel von ihr abschauen“, 
gibt der bekannt laufsportbegeis-
terte Oberbank-Generaldirektor 
zu. Österreichs Rekordhalter 
Günther Weidlinger als Mitglied 
des Linzer Marathon-Organisa-

tionsteams ergänzt: „Mit ihrer 
überzeugenden, positiven und 
motivierenden Ausstrahlung 
spornt Paula ihr Umfeld an, sich 
klare Ziele zu setzen.“
Alle Infos zum Linz Donau Ma-
rathon am 14. April im Internet 
unter www.linzmarathon.at

Charmanter Gastgeber: Oberbank-Generaldirektor Franz Gasselsberger (2. v. l.) 
im Prominentenkreis mit Weltrekord-Lady Paula Radcliffe. Fotos: Klaus Mitterhauser

Viel zu sagen hatte die Britin Paula 
Radcliffe im Oberbank Donau Forum.

LESERAKTION

Vom Tips-Glücksengerl auf 
dem Hauptplatz überrascht
FREISTADT. Die Tips-Glücks-
engerl fl iegen wieder – und lan-
deten zum Auftakt der belieb-
ten Leseraktion direkt auf dem 
Freistädter Hauptplatz. Dort 
überraschten sie Tips-Leser 
David Leitner mit Fussl-Gut-
scheinen im Wert von 300 Euro.

Einkaufen mit Sohnemann Felix 
(3) stand für den Sozialarbeiter 
gerade auf dem Plan, als ihm die 
Tips-Glücksengerl die Frage der 
Fragen nach seiner Lieblingszei-
tung stellten. „Ich lese gerne die 
Tips, die gibt immer einen guten 
Überblick über das Geschehen 
in der Region, auch über Ver-
anstaltungen mit Kindern“, ant-
wortete der zweifache Vater aus 

Freistadt  goldrichtig. Dafür be-
lohnten ihn die Glücksengerl mit 
300 Euro Gutscheinen für die 
Fussl-Modestraße. Die weite-
ren Gewinner der Glücksengerl-
aktion waren Lisbeth Hatheier 
aus Mining, Gerhard Starlinger 

aus Rottenbach, Karoline Edl-
bauer aus Gmunden und Katrin 
Caglar aus Linz. Bis Ende Mai 
verteilen die Tips-Glücksengerl 
in ganz Oberösterreich Fussl-
Gutscheine im Gesamtwert von 
24.000 Euro.

Felix (3) war nach der Krabbelstube schon recht müde und fotoscheu, aber Papa 
David Leitner ließ sich gerne mit Tips-Glücksengerl Claudia Greindl ablichten.

Tips

Glücks-

engerl

Foto: Maurer

MAUTHAUSEN. Am 11. Febru-
ar hält Landwirtschaftssprecher 
Stefan Kaineder einen Vortrag zu 
„Wer bestimmt, was wir Essen?“. 

Um 19.30 Uhr werden beim Gast-
hof Schöllbauer im Donauhof span-
nende Fragen wie: Wer entscheidet, 
was in die Regale kommt?; Können 
die Bauern noch frei wählen, was 
und wie sie produzieren?; Was wol-
len wir Natur und Umwelt zumuten 
oder wie wichtig ist die kleinstruk-
turierte Landwirtschaft für die Zu-
kunft unserer Dörfer? behandelt. 
An diesem Abend sollen gemein-
sam in einer Diskussion Antworten 
auf diese Fragen gefunden werden. 
Denn was wir zu uns nehmen, ent-
scheidet wesentlich über Gesund-
heit und Wohlbefinden und hat 
ganz unmittelbar Auswirkungen 
auf Natur und Umwelt.

MITREDEN

Woher das 
Essen kommt
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dass Sie sich verlieben könnten
7– Zeichen,

7–65

4
321 Sie ist Ihnennn im

Vorbeigeheeennn
schon des Öfffteren

aufgefallennn.

Natürlich überneeehm
en

Sie gerne dddie

RRReeeccchhhnnnuuunnnggg fffüüürrrr sie.

Dann bestellen Sie sich jetzt gleich Ihre „neue Liebe“!

Sie hat mit

vvveeerrrllloooccckkkenden

Sätzen auf sichhh

aufmerksam
gemacht.

Sie scheint trotzzz
ihres dezenten
ÄÄÄußeren recht

lebendig zu seinnn.

Bei näheeerem
Hinsehen dddenken
SSSiiie, dddass siiieee Ihnen
viel geben kkkönnte.

nachrichten.at//t/valentinstag

Es ist denkbar für Sie,

einen Teeeeil Ihrer Freizeit

mit ihr zu verbringen.

Sie können sich sogar
vorstellen, sie ständiggg
im Haus zu haben.

2 Monate OÖNachrichten Print & Digital
+ OÖN-Gutscheinscheinbuch
um nur € 32,90 statt € 71,-

Gutscheine bei mehr als 240 Partnern
für Urlaub, Freizeit und Genuss.

Auch das perfekte Geschenk für den
Valentinstag!

Gleich bestellen und
alle Vorteile nutzen!

Telefon:
0732 / 7805-560

Internet:
nachrichten.at/valentinstag

für Urlaub, Freizeit und Genuss.

Auch das perfekte Geschenk für den 
Valentinstag!
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Herzhafte Linsen-Pilz- 
Pfanne

Herrliches Soulfood!

Zutaten:
250 g braune Linsen (in der Dose 
oder einfach selber kochen)
2 EL Olivenöl
1 große Zwiebel
100 g Champignons
200 ml griechisches Joghurt
3 Knoblauchzehen
Salz & Pfeffer

Zubereitung:
Entweder Dosenlinsen abseihen 
oder die getrockneten 20 Minu-
ten bei doppelter Wassermenge 
kochen. Zwiebel fein schneiden, 
die Champignons in Scheiben 
schneiden. Eine Pfanne erhitzen.
O l i v e n ö l  r e i n g e b e n  u n d 
den Zwiebel  anschwit zen.
Champignons hinzugeben und bei 
mittlerer Hitze braten. Knoblauch 
fein hacken und mit dem griechi-
schen Joghurt vermengen und mit 
Salz abschmecken. Nun die abge-
seihten (oder gekochten) Linsen 
zu den Zwiebeln & Pilzen dazu-
geben und alles gut vermengen. 
Mit Salz und Pfeffer gut wür-
zen und durchziehen lassen.
Die P fanne ser v ieren mit 
dem Joghurtdip und frischen 
K räu te r n  nach  Be l i eb en .

REZEPT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Marlies Pilz

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

xsund-essen.com

/xundesessen

/xsund_essen

WEISSRUSSLAND

Gastfamilien für 
Erholung gesucht
BEZIRK. Weil Tschernobyl längst 
nicht vorbei ist, gibt es seit 25 Jah-
ren eine Erholungsaktion für Kinder 
aus Weißrussland. Für den Sommer 
2019 werden wieder Gastfamilien 
gesucht, die Kinder zwischen neun 
und 15 Jahren für drei Wochen auf-
nehmen können. Die Kinder kom-
men aus bedürftigen Familien, 
sind erholungsbedürftig, aber nicht 
krank. Sie werden kranken- und 
unfallversichert sein. Besonders 
geeignet sind Familien, die selbst 
Kinder im genannten Alter haben. 
Aber auch „Großeltern“-Gastfami-
lien können sich gerne an der Aktion 
beteiligen. Die Kinder sollen in der 

Familie mitleben wie eigene Kin-
der. Ein Erholungsaufenthalt in un-
belasteter Umgebung, bei gesunder 
Ernährung ist besonders für Kinder 
sehr wertvoll. Drei Wochen in Ös-
terreich bedeuten Erholung für Kör-
per und Seele der Kinder. Sponsoren 
oder Paten, die die Aktion unter-
stützen möchten, können sich eben-
falls melden: Tel. 0676/9604275, 
www.belarus-kinder.net

Das Projekt „Erholung für Kinder aus Belarus“ fi ndet im Sommer wieder statt.

Gastfamilien für den 
Sommer gesucht – Termine:
Sa., 22. Juni bis So., 14. Juli 
Sa., 13. Juli bis So., 4. August
Sa., 3. August bis So., 25. August 

Foto: privat

ZU GEWINNEN

Tips verlost ...
GREIN. Verliebte aufgepasst! 
Aufgrund des bevorstehenden 
Valentinstages verlosen wir einen 
Tageseintritt für zwei Personen 
in die Wellnessoase Aumühle in 
Grein. Sagt uns doch, was ihr an 
eurem Partner besonders schätzt 
und schon be� ndet ihr euch in 
unserem Lostopf und habt die 
Chance, bald einen romantischen 
Tag zu verbringen. 

Wellnesstag zu gewinnen Foto: Aumühle

Gewinnspiel

der Woche

Mitspielen bis 8. Februar
auf www.facebook.at/tips.perg

JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Christine Wageneder
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-JUGENDSERVICE-

Umweltjahr

Mein Zwillingsbruder und ich 
machen dieses Jahr Matura. 
Bevor es mit dem Studium 
losgeht, möchten wir uns für 
etwas Sinnvolles einsetzen: 
Klimaschutz oder Tierschutz 
würde uns zum Beispiel sehr 
interessieren. Was können 
wir da machen?

Maria, 17

Hallo Maria!

Ich könnte mir vorstellen, dass das 
freiwillige Umweltjahr vielleicht 
das Richtige für euch wäre. Dafür 
müsst ihr aber das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Dann habt ihr die 
Möglichkeit, euch für die Zeit von 
6 bis 12 Monaten in einer der über 
40 Einsatzstellen im Naturschutz-, 
Umwelt- und Nachhaltigkeitsbe-
reich, Tierschutz und Klimaschutz 
in ganz Österreich zu engagieren. 
In dieser Zeit bekommt ihr 240 Euro 
Taschengeld, seid unfall-, kranken-, 
pensions- und haftpfl ichtversichert. 
Außerdem erhaltet ihr weiterhin 
die Familienbeihilfe, Verpfl egung, 
etwaigen Fahrtkostenersatz bzw. 
die ÖBB-Vorteilscard oder nach 
Vereinbarung eine Unterkunft. Dein 
Bruder kann sich dieses freiwillige 
Umweltjahr auch als Zivildienster-
satz anrechnen lassen. Also, wenn 
euer Interesse geweckt ist, dann 
holt euch noch weitere Infos dazu 
unter www.jugendumwelt.at oder 
zu anderen Projekten beim nächs-
ten JugendService in eurer Nähe 
(www.jugendservice.at/regional).

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Perg
4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo. – Do.: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07262/58186
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at



www.tips.at Anzeigen 25Leben

PIeRbACH. Fasten ist das Thema 
eines Vortrages von Rita Dum-
fart-Schürz, zerti� zierte Fasten- 
und Gesundheitstrainerin, am 
Donnerstag, 7. Februar, um 18.30 
Uhr  in der Raiffeisenbank. In 
diesem Vortrag erfahren Inter-
essierte mehr über das Fasten für 
Gesunde. Fasten ist nicht hungern, 
denn wer hungert, fastet nicht! Die 
drei Säulen der Gesundheit sind 
Körper, Geist und Seele. Diese 
sind in der Fastenzeit wieder 
vital und � t zu machen. Es gibt 
Antworten auf folgende Fragen: 
Wer darf fasten? Wann und wie 
oft darf ich fasten? Welche Fas-
tenmethoden gibt es? Die Veran-
staltung wird von der Volkshoch-
schule organisiert. Anmeldung 
bei Theresa Schinnerl-Leitner 
(0676/845500329 oder tragwein@
vhsooe.at). Kurskosten: 12 Euro 
bzw. AK-Preis: 10,80 Euro.

VORTRAG

Wissenswertes 
übers Fasten

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 10.02.2019, um 20 Uhr.

10 Einheiten (je 50 Minuten), Einzeltraining mit individuell ausgewählten 
Übungen. Die Trainerin zeigt die Übungen vor und betreut exklusiv in jeder 
Einheit. Trainingsziel kann z.B.: „allgemeine Kräftigung“, „Rücken stärken“ 
oder „abnehmen“ sein.

1x ein 10er-Block Personaltraining für Frauen
1x ein 10er-Block Personaltraining 
für die Generation 55+

€ 345.--
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 690,--

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer

10 Einheiten (je 50 Minuten), Einzeltraining mit individuell ausgewählten 
Übungen. Die Trainerin zeigt die Übungen vor und betreut exklusiv in jeder 
Einheit. Trainingsziel kann z.B.: „allgemeine Kräftigung“, „Rücken stärken“ 

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
My Fitness Room
Dipl. Fitness- und Gesundheitstrainerin/ Physio-Fitnesstrainerin
Ingrid Moschnitschka, Klosterstraße 1, 4020 Linz
www.my� tnessroom.at

begeisterung für Vögel Der Jagdleiter von St. Georgen am Walde, Manfred 
Schaurhofer, hat mit 27 Schülern der Volksschule St. Georgen am Walde insge-
samt 15 Nistkästen für Vögel aus Holz gefertigt. Die Bauteile wurden gemeinsam 
mit den begeisterten Volksschülern zu fertigen Nistkästen zusammengebaut, die 
je nach Witterung im Frühjahr in die Natur gehängt werden.   Foto: Schaurhofer

nAARn. Am Donnerstag, 14. 
Februar, findet im Naarner 
Pfarrsaal der Vortrag „Zeit 
und Raum für sich selbst – see-
lisches Gleichgewicht“ statt. 

Ab 19 Uhr wird Psychologe Nor-
bert Krennmaier die praktische 
Psychologie im Alltag den Besu-
chern näherbringen. Denn diese 
zeigt, wie man durch einseitige 
Belastung und Überforderung 
wieder zurück zu Ausgleich, 
Entspannung und Regeneration 
kommt. Es geht dabei um Ziel-
bilder seelischer Gesundheit, los-
lassen und reduzieren. Das Ziel 
ist, mit Werten wie Humor, Stille, 
Genuss, Lebensfreude und Vita-
lität wieder neuen Schwung ins 
Leben zu bringen. Der Eintritt 
zum Vortrag beläuft sich auf fünf 
Euro – acht Euro für Paare.

VORTRAG

Seelisches 
Gleichgewicht
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FeLIX FAMILIA 2019

Preis für oö. Verwaltungseinrichtungen 
OÖ. Das Land OÖ lädt gemein-
sam mit den Kooperationspart-
nern oö. Gemeindebund, Tips 
und OÖNachrichten alle oö. 
Verwaltungseinrichtungen – vor 
allem Gemeinden, Magistrate, 
Bezirkshauptmannschaften und 
alle regional strukturierten Ge-
meindeverbände – zur Teilnah-
me am Landesfamilienpreis 
„Felix Familia 2019“ ein. 

Mit dem Felix Familia wird famili-
enfreundliches Engagement vor den 
Vorhang geholt und ein Anreiz zur 
Nachahmung geschaffen. Gefragt sind 
konkrete familienfreundliche, bei-
spielgebende und innovative Projekte 
und Ideen, die Familien Nutzen stiften.

einreichen und gewinnen
Vom 8. Februar bis 29. März 2019 
können oö. Verwaltungseinrichtun-

gen ihre Projekte beim Familien-
referat des Landes Oberösterreich 
unter www.familienkarte.at, Ru-
brik „Felix Familia“, einreichen. 
Eine Gemeinde, Bezirkshaupt-
mannschaft bzw. ein Gemeindever-
band kann auch mehrere Projekte 
einreichen, da jedes Projekt ein-
zeln bewertet wird. „Mit familien-

freundlichen Projekten leisten 
oö. Verwaltungseinrichtungen 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Familienorientierung in unse-
rem Land. Als Familienreferent 
freue ich mich, mehr über diese 
Projekte zu erfahren“, so Fami-
lienreferent LH-Stv. Manfred 
Haimbuchner.

Preise für gelebte Familien-
freundlichkeit
An den Sieger ergeht die wert-
volle Bronzestatue „Felix Fami-
lia“, die ein Symbol für geleb-
te Familienfreundlichkeit, ein 
Kunstwerk des oö. Bildhauers 
Klaus Liedl ist und ausschließ-
lich für den Landeswettbewerb 
angefertigt wurde. Der Gewin-
ner darf sich darüber hinaus 
über 3.000 Euro freuen. Als 
zweiten Preis vergibt das Fa-
milienreferat 2.000 Euro. Der 
dritte Preis ist mit 1.000 Euro 
dotiert. Weitere Infos: www.fa-
milienkarte.at

Sieger 2015 (v.l.): BH Grieskirchen, Gemeinde Kirchschlag/Linz, Stadt Wels Foto: Land OÖ

Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi, 6. Februar  
bis 03:00 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattpflanzen (Salate) 
im Glashaus säen; Wasserinstallationen;  
Salben herstellen; berufliche Besprechun-
gen; hohe Wirksamkeit von Medikamen- 
ten; Fußreflexzonenmassage und Fußpflege

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

do, 7. Februar  
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattpflanzen (Salate) 
im Glashaus säen; Wasserinstallationen;  
Salben herstellen; berufliche Besprechun-
gen; hohe Wirksamkeit von Medikamen- 
ten; Fußreflexzonenmassage und Fußpflege

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

Fr, 8. Februar  
ab 15:35 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Siehe gestern und morgen

Sa, 9. Februar  
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Bäume und Sträucher schneiden, 
die neues Holz ansetzen sollen; Fruchtpflan-
zen im Glashaus säen; Haltbarmachung von 
Lebensmitteln; Brot und Kuchen backen; 
guter Schlachttag; Wohnung gründlich lüf-
ten; gute Wirkung von Medikamenten und 
Schönheitsmitteln; Haare waschen

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 
wie Kaffee und Nikotin

So, 10. Februar  
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  

Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren  – Siehe gestern

mo, 11. Februar  
bis 02:30 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln (Hals)

Günstig: Wurzelgemüse säen (Glashaus); 
Böden trocken reinigen; Schuhe putzen; 
Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Malerarbeiten; Brennholz lagern; guter Hoch-
zeitstag; Geldangelegenheiten; guter Tag für 
Haarschnitt, wenn man unter Haarausfall lei-
det; eingewachsene Nägel behandeln  

Ungünstig: Haare waschen; körperliche An-
strengungen; Zahnbehandlungen

di, 12. Februar  
aufsteigender Mond – Siehe gestern 

mi, 13. Februar  
bis 10:25 Uhr Stier – aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen 
(Fensterbank); Radieschen säen (Glashaus); 
Beete anlegen, wenn das Wetter günstig ist; 
Reinigungsarbeiten; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Zimmerpflan-
zen umtopfen; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten, Familienfeste

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

do, 14. Februar
Wendepunkt - Valentinstag

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen 
(Fensterbank); Radieschen säen (Glashaus); 
Beete anlegen, wenn das Wetter günstig ist; 
Reinigungsarbeiten; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Zimmerpflan-
zen umtopfen; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten, Familienfeste

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen
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ROTES KREUZ

Betreutes Reisen startet 
in die neue Saison 2019
BEZIRK PERG. Das Betreute 
Reisen, ein Service des Oberös-
terreichischen Roten Kreuzes, 
startet mit attraktiven Aus-
fl ugs- und Urlaubszielen in die 
neue Saison 2019. Auf den Rei-
sen ist eine Rundum-Betreuung 
inkludiert.

Für viele Menschen stellt eine 
Urlaubsreise ein Problem dar, 
wenn sie auf sich alleine ge-
stellt sind. Urlaub machen trotz 
gesundheitlicher Einschränkun-
gen mit einem Sicherheitsnetz im 
Gepäck – das ist bereits seit mehr 
als 20 Jahren das Konzept des 
Betreuten Reisens, einem Ser-
vice des Oberösterreichischen 
Roten Kreuz. In der neuen Sai-
son 2019 werden insgesamt 24 
interessante Urlaubsziele sowie 
sieben Tagesaus� üge angeboten. 
Neben Zielen in Österreich ste-
hen auch Flugreisen ins Ausland, 
etwa nach Teneriffa oder Ma-
deira, auf dem Programm. Das 
Reiseprogramm ist dabei genau 
auf die Zielgruppe abgestimmt 
und die Hotels sorgfältig aus-

gewählt und angepasst. Neben 
bewährten Reisezielen wie bei-
spielsweise an den Weißensee 
in Kärnten, bietet das Oberös-
terreichische Rote Kreuz auch 
Flugreisen oder Tagesausflüge 
zu regionalen Besonderheiten 
wie beispielsweise die Landes-
gartenschau in Aigen-Schlägl 
an. Ein erfahrenes Team aus di-
plomiertem P� egepersonal, Al-
tenfachbetreuern und Rotkreuz-
Sanitätern kümmert sich wäh-

rend der gesamten Reise um 
die Urlauber. Sie geben dadurch 
Sicherheit, fördern die Gemein-
schaft und sorgen dafür, dass 
sich auch Alleinreisende niemals 
einsam fühlen. 
Das gesamte Reiseprogramm 
des Betreuten Reisens ist online 
zu � nden unter www.roteskreuz.
at/ooe. Es kann auch kosten-
los per Mail an reisen@o.rotes-
kreuz.at oder telefonisch unter 
0732/7644522 bestellt werden.

Mit einem Sicherheitsnetz im Gepäck und einer Rundum-Betreuung geht es für 
die Teilnehmer der Betreuten Reisen auch 2019 wieder auf Urlaub.  Foto: OÖRK

AKTIONSHAUS - ON TOP 

INKLUSIVE 
Luft-Wasser

Wärmepumpe 
+ Kühlfunktion

Mehr Infos unter: 

AKTION

DAS ZIEGEL-
MASSIVHAUS 

ab € 192.400,-

Tel.: +43 7614 71797-0, office@austrohaus.at

*www.austrohaus.at

*

Kochworkshop für 
Patienten und Angehörige

Ein ungewollter Gewichtsverlust 
oder ein anhaltendes zu niedriges 
Körpergewicht werden häufi g mit 
Krebserkrankungen in Zusam-
menhang gebracht. Vor, während 
oder nach einer Krebstherapie 
können sich Menschen kraftlos 
fühlen. Appetit, Geruchs- und 
Geschmackssinn können sich im 
Laufe der Erkrankung verändern. 
Vorher unbekannte Verdauungs-
probleme tun ihr Übriges, um 
weiter abzunehmen.

Bei diesem Kochworkshop am 20. 
Februar in der Küche der Fach-
hochschule für Diätologie erfährt 
man, wie leicht verdauliche Spei-
sen schnell und einfach zubereitet 
werden können und wie bei einer 
kleinen Portionsgröße der tägliche 
Energie- und Nährstoffbedarf ge-
deckt werden kann – alltagstaug-
lich und mit einem verführerischen 
Geschmack zubereitet. Unbedingt 
anmelden.

Krebshilfe-Veranstaltungen
13.2. Leopoldschlag: Tastseminar
14.2. Linz: Entspannungsgruppe 
19.2. Wels: Vorsorge- und 
Tastseminar
26.2. Linz: Vorsorge- und
Tastseminar
25.2. Linz: Offene Patientengruppe

Anmeldung und Information
Öst. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13 
4020 Linz
Tel. 0732/777756
offi ce@krebshilfe-ooe.at
www.krebshilfe-ooe.at 
 Anzeige

GESUNDHEITS-
TIPP

von
Pia Wildfellner
Krebshilfe OÖ
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Infos und Tipps zur 
24-Stunden-Betreuung

Viele Menschen haben den 
Wunsch, ihren Lebensabend im 
vertrauten Zuhause zu verbringen. 
Wenn aber trotz Mithilfe von An-
gehörigen und mobiler Hilfe eine 
Betreuung rund um die Uhr nötig 
wird, entscheiden sich viele aktuell 
für eine 24-Stunden-Betreuung 
durch selbstständig tätige Perso-
nen, die durch Agenturen vermit-
telt werden. 

Die AK-Konsumentenschützer 
haben einen Wegweiser zusam-
mengestellt, in dem Betroffene 
wesentliche Tipps zur Auswahl 
einer Vermittlungsagentur und 
Antworten auf häufig gestellte 
Fragen erhalten. 

Bei der Auswahl ist es besonders 
wichtig, wie umsichtig eine Agen-
tur bereits im Vorfeld mit den 
Bedürfnissen umgeht. Es sollte 
genau auf die Fragen eingegangen 
werden und bereits im Voraus über 
die Preise, Betreuungsmöglichkei-
ten und eventuelle Notfallpläne 
aufgeklärt werden. Auch ob wei-
tere ärztliche oder pflegerische 
Hilfe nötig ist, sollte die Agentur 
einschätzen können.

Hauptaufgabe ist vor allem die 
Unterstützung bei Alltäglichem. 
Personenbetreuerinnen unter-
stützen zum Beispiel bei Essen, 
Besorgungen, Fortbewegung oder 
Körperpfl ege. Agenturen müssen 
auch regelmäßig die Betreuung 
überprüfen, bei Bedarf für Ersatz 
sorgen und als Ansprechpartner 
bei Problemen da sein.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/3562

online.

WEB-
TIPP

von
Monika Walter
AK-KonsumentenberaterinAK-KonsumentenberaterinAK-Konsumentenberaterin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

JUGENDKARTE

Daten neu, Karte neu
OÖ. Die 4youCard gilt als Alters-
nachweis im Sinne des Jugend-
schutzgesetzes und ist damit die 
Eintrittskarte zu den angesagtesten 
Clubs und Partys in Oberösterreich. 
Im Laufe der Jahre ändert sich der 
Haarschnitt öfters, die Adresse 
manchmal und der Nachname nur 
selten. Sollte eine dieser Änderun-
gen zutreffen, dann wird es Zeit 
für eine neue 4youCard. Denn nur 
wenn das Foto und die Daten noch 
aktuell und gut lesbar sind, gilt die 

4youCard als Lichtbildausweis im 
Sinne des Jugendschutzgesetzes. 
Die Nachbestellung der 4youCard 
kann kostenlos via Formular auf 
www.4youcard.at erfolgen.
Dort gibt es auch alle Infos zur 
Funktion der 4youCard, aktuelle 
News und Events.

Die 4youCard muss aktuell und gut lesbar sein, um als Ausweis zu gelten.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
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KINOTIPP

The Lego Movie 2
Fünf Jahre, nachdem die Pläne 
des skrupellosen Lord Business 
vereitelt werden konnten, müssen 
sich die Helden von Steinstadt 
erneut zusammentun, um eine 
Bedrohung abzuwenden, denn 
Duplo-Invasoren aus dem Weltall 
zerstören die heile Lego-Welt. Bei 
ihren Versuchen, die mysteriösen 
Aliens zu besiegen, reisen Emmet, 

Lucy, Batman und die anderen 
Helden durch Zeit und Raum 
und geraten unter anderem in ein 
merkwürdiges Universum, in dem 
wie bei einem Musical ständig ge-
sungen wird.  Anzeige

Emmet, Lucy, Batman und Co. reisen durch Zeit und Raum.  Foto: Star Movie

„The Lego Movie 2“
Ab 8. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

von
Franky Bayer

SPIELE-
TIPP

Training für das Gehirn

Es ist schon wieder ein Verbrechen 
passiert. Gottlob konnte der Täter 
gesehen werden. Aber wie sah er 
genau aus? Welche Farbe hatte 
noch gleich seine Kleidung? Hatte 
er eine Katze bei sich, oder war es 
ein Hund? Trug er eine Krawatte 
oder doch einen Schal? Bei „Gans 
schön verdächtig“ gilt es, sich die 
ausliegenden Verdächtigen-Karten 
gut einzuprägen. Zwei Würfel 
geben vor, von welchem Verdäch-
tigen welches Merkmal gefragt ist 
und nur, wenn man dieses richtig 
benennt, erhält man die Karte und 
eine neue Karte wandert in die 
Auslage. 
„Memory-Spiele sind doch was für 
Kinder.“ – Falsch! Kinder besitzen 
zwar ein gutes optisches Gedächt-
nis und sind daher bei der Suche 
nach Bilderpaaren erfolgreicher als 
Erwachsene. Das soll aber nicht hei-
ßen, dass Merk-Spiele nichts für die 
„Großen“ wären. Im Gegenteil: Sie 
schulen das Gedächtnis, trainieren 
das Gehirn und halten Menschen 
bis ins hohe Alter geistig fi t. Mit 
„Brain to go“ bringt Kosmos eine 
Spiele-Reihe heraus, die – von Wis-
senschaftlern empfohlen – durch 
ständigen Wechsel die fl uide Intelli-
genz und das Arbeitsgedächtnis auf 
spielerische Weise steigern.

Frankys Bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

Brain to go
Verlag: Kosmos Spiele
Alter: ab acht Jahren
Spielerzahl: eins bis fünf Spieler
Dauer: circa 15 Minuten



www.tips.at Anzeigen 29Leben

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen 
■ registrieren und Daten eingeben 
■ ab sofort bis 22. Februar: voten, voten, voten!

Traumpaar 2018
Mitmachen & exklusives Wellness-Wochenende gewinnen!

2018

Tanja und Dieter haben am 01.09.2018 in 

Melk geheiratet. 
Foto: Max Wurzer Inshot Wedding

Marie und Mike haben am 18.08.2018 in Vöcklabruck geheiratet. 
Foto: Thilo Weimar

Jasmin und Willi haben am 01.12.2018 in 
Schärding geheiratet. 
Foto: Nadine Lechner Fotografi e

Andrea und Hans-Jörg haben am 

18.08.2018 in Ried im Innkreis 

geheiratet. 

- das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2018

Daniela und Lukas haben am 18.08.2018 
in Linz Land geheiratet. 
Foto: dualpixel photography

Lisa und Franz haben am 18.08.2018 in 
Urfahr Umgebung geheiratet. 
Foto: Stephan Markert

Karin und Markus haben am 14.07.2018 

in Linz geheiratet. 
Foto: Barbara Klaczak

Christa und Harald haben am 26.05.2018 

in Amstetten geheiratet. 
Foto: Andreas Sturm

Barbara und Wolfgang Stephan haben am 25.08.2018 in Rohrbach geheiratet. Foto: Viktoria Fleischanderl 

Ilse und Patrick haben in Kirchdorf an der 

Krems geheiratet. 
Foto: Thomas Brunner photography 

Christina und Dominik haben am 18.08.2018 
in Kirchdorf an der Krems geheiratet. 
Foto: Stipo Budimir

Verena und Florian haben am 29.09.2018 

in Zwettl geheiratet. 
Foto: Matthias Sommer

Patricia und Robert haben am 21.07.2018 
in Kirchdorf an der Krems geheiratet. 
Foto: Altmann

Astrid und Johann haben am 11.05.2018 
in Linz geheiratet. 
Foto: Zopf Photography

Melanie und Andreas haben am 

11.08.2018 in Amstetten geheiratet. 

Foto: Tina Pöchacker

Sabrina und Manuel haben am 
04.08.2018 in Freistadt geheiratet.
Foto: Freudenthaler

Wir wünschen allen Teilnehmern 
viel Glück! Viele weitere Fotos 
sowie nähere Infos auf 
www.tips.at/traumpaar

Tips, Royal – das neue Vierstern Superior Hotel in Bad Ischl 
und sagJA-im-Salzkammergut suchen das

In Kooperation mit:In Kooperation mit:
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Antiquitäten

Beratung

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Bücher

Flohmarkt

Geschäftliches

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Herrenstraße 1, 4320 Perg, Info-Telefon: 07262 / 54000

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-perg@tips.at 
oder Fax: 07262 / 54000-1680 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,95   pro Wort im Fettdruck:  € 1,90

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS 

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

Girls & Boys
Kommunionsbekleidung
PÖSCHL-MODEN  TRAUN  072 29/73 0 55

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

www.facebook.com/tips.at
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ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z (Möbel,
Bilder, Figuren, Uhren und div.
Kleinkunst, Verlassenschaften,
Sterbenachlässe...) FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
WINTERAKTION!
Kaufe Antiquitäten, Pelze, Por-
zellan, Gemälde, Orientteppi-
che, Uhren, Briefmarken, Mün-
zen, Silbergegenstände. Seriöse
Abwicklung, Barzahlung.
 0664-5668648
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Sofortenergie  0900-340571
€0,88/m
WAHRSAGER FRANCESCO
0676-4755912

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Buchenscheiter € 71,-/RM
zugestellt  0664-7843033

Der Brockhaus (15 Bände)
€ 100,-! Top-Zustand! Selbst-
abholung in 4320 Perg!
 0650-5801532

Flohmarkt!
Wohnungsflohmarkt:
Samstag,  9.2., 9.30-16.00,
Lampen, Möbel, Hausrat,
usw.: Linz/Urfahr, Linke
Brückenstr. 31

SEHER 0664-3535277

Baki-Pflasterungen OG
Verlege jede Art von Steinen
0664-9400798

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

Haustürenräumungsverkauf
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

51-jährige WITWE, eine natür-
liche, schlanke, erotische Lady,
mit Spaß am Wandern, Berge,
Thermen, Ski, Rad, Theater,
Konzerte, möchte wieder lie-
ben und geliebt werden. Wel-
cher etwas sportliche Mann,
gerne bis aktive 65 J., möchte
dieser unwiderstehlichen Frau
sein Herz schenken und das für
IMMER.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at

Beatrix, 42 J. Eine romanti-
sche, sehr leidenschaftliche
Frau, die gerne durch die Berge
wandert, schwimmen, radeln,
gemeinsam kochen u.v.m. Sie
sind ein Mann, der sicht traut,
mein Temperament in den Griff
zu bekommen, dann sollten wir
das Leben zu zweit entdecken.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet: http://www.jetset.at
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Heirat

Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Partnerschaft

Schi/Snowboard

Sportartikel Übersiedlungen

Wir wünschen
unserer

kleinen Maus
alles Gute zum
1. Geburtstag!

Goli & Gedi

Gut aussehender 
Porschefahrer aus 

Saxen wird 30!

Bei Interesse
kontaktieren sie:
V.A.S.T. Machland

Und: ER ist noch zu haben!

Liebe Tante MO!
A es Liebe und Gute 

zum knackigen 50er wünscht dir 
deine Familie aus 

Schwertberg

Liebe Carolina!
Alles Gute zu Deinem 

ersten runden 
Geburtstag und viel 

Glück und Gesundheit   
wünschen Dir Elfi, 

    Oma und Opa, 
           Goli, Ged, Laura 

       und Sophie10
80 Jahre sind es wert, dass man Dich 

besonders ehrt. Darum wollen wir 
heute sagen „ Es ist schön, dass wir Dich 

haben.“ Deine Kinder samt Anhang.

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Zehn Jahre bist DU nun: 

Hurrah! Und du bist 

einfach wunderbar, 

du bringst uns Freude 

und viel Lachen, was 

würden wir nur ohne dich 

machen? Alles Gute zum 

„Runden“ wünschen dir 

Mama, Papa & Florian

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Herzlichen Glückwunsch 
zur goldenen Hochzeit 
wünschen euch eure 

Kinder, Schwiegerkinder, 
Enkerl und Urenkerl

Lieber Dani!

Auf deinen 30-iger 
stoßen wir gerne an, 

wünschen dir weiterhin 
viel Glück, Freude, 

Gesundheit und Elan! 
Happy Birthday!

Deine Familie

JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Maria, 65 J.,  Witwe. Abends
einsam und vor dem Fernseher
sitzen, niemand da zum Reden,
Lachen, Kuscheln, alleine ins
Bett zu gehen und träumen,
wie schön es wäre, wieder zu
zweit zu sein. Ich bin mobil,
nicht ortsgebunden und könnte
dir, gerne bis aktive 80 J., noch
sehr viel Liebe + Zärtlichkeit
schenken.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Verkaufe Steyr 50 plus, neu-
er Motor, ist erst 30 Std. gelau-
fen, alle Öle und Filter gewech-
selt, Reifen neuwertig, original
Lack, sehr guter Zustand! VB €
5700,-  0676-3485102

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 15.
Februar von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Verkaufe Doppelbett/Bettver-
bau in Fichte Vollholz + 2 ver-
stellbare Lattenrost, Baumgar-
tenberg VB € 180,-
0681-84097021

Verena,  28 Jahre, bin ein ehr-
liches, bildhübsches Naturmädl
mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019

Benger Schijacke, clima
tex, Gr. 46 (M), 8000 mm Wa-
terproof, Abholung in Naarn
(Bez. Perg), Versand möglich,
VP: € 50,-,  0664-8157716

Verkaufe Eisstöcke, verschie-
dene Holzarten, Ringe 12 bis
14 mm stark, Gewicht 4,0 bis
6,8 kg, VP: 72,- Euro,
 07267-8298 oder 0664-
73591114

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
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Schwimmbad/Sauna

Tiere

Übersiedlungen

Verkauf

Waffen

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

KFZ-Zubehör

Kfz-verKauf

Alfa Romeo

Audi

Citroën

Mercedes

Renault

Toyota

Zweirad

Zubehör

kaufgesuche

Häuser

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT

NEUE KOLLEGINNEN SIND IMMER WILLKOMMEN!
Tips - die Wochenzeitung mit über 250 MitarbeiterInnen!

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT

Markus Hochgatterer, 
Redaktion Tips Perg

Lieber Markus, wir danken dir 
für 10 Jahre als Angestellter 
bei Tips und hoffen auf noch 
viele gemeinsame Tipsjahre!

Olga Streicher, 
Redaktion Tips Ried

Unserer Olga zum Burzel-
tag alles, alles Gute und viel 
Gesundheit und Glück für´s 
kommende Jahr!

WIR SAGEN DANKE:

WIR GRATULIEREN:

Aktuell suchen wir:

Mitarbeiter/in für den Verkauf (Außendienst)
für die Geschäftsstelle Perg

Nähere Informationen auf www.tips.at/jobsbeitips

Tips - die Wochenzeitung mit über 250 MitarbeiterInnen!

viele gemeinsame Tipsjahre!

Unserer Olga zum Burzel-
tag alles, alles Gute und viel 
Gesundheit und Glück für´s 

WIR GRATULIEREN:

TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT DANKE ... TIPS BEGRÜSST ... TIPS GRATULIERT ... TIPS SAGT

Markus Hochgatterer, 
Redaktion Tips Perg

Lieber Markus, wir danken dir 
für 10 Jahre als Angestellter 
bei Tips und hoffen auf noch 
viele gemeinsame Tipsjahre!

WIR SAGEN DANKE:

WIR GRATULIEREN:WIR GRATULIEREN:
viele gemeinsame Tipsjahre!

WIR GRATULIEREN:

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Nikolaus 
Gattringer-Ebner
Tel.: 07262/ 54 000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

• Top Stories aus deiner Region
• Coole Events
• Gewinnspiel der Woche
• Interessante Jobangebote
• Attraktive Versteigerungen

Jetzt anmelden auf 
www.tips.at/newsklicker

Immo 
bIlIen

Whirlpool/SwimSpa Ab-
verkauf! Badevergnügen das
ganze Jahr. Wegen Schauraum-
erweiterung bis -50 % auf alle
lagernden Modelle solange Vor-
rat reicht! 10 Jahre Garantie!
www.beta-wellness.com
Wels  07242-52074

Vermisst Kater "Leo" 8 Mo-
nate alt in Windhaag bei Perg.
Hinweise bitte an 0664-
4678311

Welpen-Starter-Paket
für kleine Hunde
Lulu-Unterlagen, Hundege-
schirr XS (rot) und S (schwarz),
Welpen Dental Care Sticks,
warmes Geschirr S (am Bild
nicht ersichtlich)
gesamt um € 40,-. (Versand
kostenpflichtig möglich)  
0650-7773111 (Bez. Vöckla-
bruck).

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Gebrauchtwaffen
bis 50%
www.kieser-waffen.at

Ankauf Alt Katalysatoren.
 0664-9419633

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Wegen Fahrzeugwechsel
mehrere Schneeketten
günstig zu verkaufen
(neue und gebrauchte),
 0664-1118631

Riedau i.I.: Alfa GT, EZ 07/
2006, 150 PS, 153.000 km,
Pickerl bis 07/19, VB 3.000,-.
 0660-5580074.

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 70.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, Bj. 11, 120 PS, ca.
55.000 km, weiß, Benzin,
E-Glasdach, Alufelgen, 5-Sit-
zer, NR-Auto usw. Preis
€ 8.000,-.  0664-5311747.

Mercedes A200 CDI, AMG
Sportpaket, 100 kW/136 PS,
weiß, EZ 01/2014, 139.000
km, servicegepflegt, Xenon-
licht, Navi, Leder, 18" Alu, fast
Vollausstattung, in top Zu-
stand, Pickerl und Service neu,
VB € 17.999,- leasingfähig;
 0664-4940044 Zuschrif-
ten an Tips, Linzer Straße 6/EG/
2, 3390 Melk unter 001/10467

Renault Megane Scenic Ben-
zin 90 PS BJ 4.4.2001, silber,
km 270.000, Sommer-Alu-
Räder, sehr guter Zustand €
1.500,- 0664-5167319

Toyota RAV 4 BJ 2003,
212.000 km, 116 PS, Diesel, 8-
fach bereift, Zahnriehmen neu,
Baumgartenberg, VP € 3.900,-
 0681-84097021

WINTEX Motorrad-Jacke, 
Größe L, mit Innenjacke, güns-
tig um € 80,- zu verkaufen.
 0650-2159203 (Ampfl-
wang, Bez. Vöcklabruck).

Bastler sucht ALTES
HAUS! WeinbauerREAL
 0664-75022430

Haus bis 480.000,- dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at,
0664-9969228.

Suche gemütliches
Einfamilienhaus!
WeinbauerREAL
 0664-75022430

TRAUMHAUS wird
gesucht! WeinbauerREAL,
 0664-75022430
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kaufgesuche

Wohnungen

Grundstücke

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonalwww.sreal.at

„Wir verkaufen
gerne Immobilien.

WENN SIE WOLLEN,
AUCH IHRE“

Unsere Empfehlung:
Lassen Sie sich vor dem 
Notartermin eine Finanzie-
rungsbestätigung zeigen 
denn danach kann es zu 
spät sein!

Monika Gerard - 0664/ 882 057 49
Edwin Schachenhofer - 0664/ 838 94 22

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Immer am Ball!
Holen Sie sich täglich die neuesten Job-Angebote.

Ein Produkt von Tips

AnklIcken und AufSteIgen

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Josefstal 10, 4311 Schwertberg
Tel.: +43 (0) 7262 61161-0 

Fax: +43 (0) 7262 61161-57 
pappe@merckens.at

www.merckens.at

WIR SUCHEN ZUM EHESTMÖGLICHEN EINTRITT EINE/N

MASCHINENMITARBEITER/IN 
im 5-SCHICHT-BETRIEB 

(Vollzeit und Teilzeit) 

Ihre Aufgaben
•	Betrieb	 einer	 komplexen	 Maschine	 zur	 Pappenerzeugung	 und	 deren	  
Verarbeitung

•	Überprüfung	 der	 Qualitätsparameter
•	Ständige	 Weiterentwicklung	 des	 Produktionsprozesses	 gemeinsam	 mit	  
der	 Betriebsleitung

Unsere Anforderungen
•	 	Flexibilität	 bezüglich	 der	 Arbeitszeit
•	 	Staplerschein
•	 	Gute	 Deutschkenntnisse	 in	 Wort	 und	 Schrift
•	 	Technischer	 Lehrabschluss	 von	 Vorteil
•	 	Eigenständiges	 Arbeiten
•	 	EDV	 Anwenderkenntnisse
•	 	Erfahrung	 als	 Maschinenarbeiter/in	 in	 einem	 Produktionsbetrieb	 von	 Vorteil

Wir bieten
•	 Position	 in	 einem	 stabilen	 und	 international	 tätigen	 Familienunternehmen
•	 Angenehmes	 Betriebsklima
•	 Mitarbeit	 in	 einem	 ambitionierten	 und	 dynamischen	 Team
•	 Abwechslungsreiches	 Aufgabengebiet

Bezahlung	 lt.	 KV	 der	 Papierindustrie,	 Überbezahlung	 je	 nach	 Qualifikation	 möglich

Ihre	 Bewerbung	 schicken	 Sie	 bitte	 per Mail an 
gerald.keber@merckens.at,	 über	 unser	 Bewerbungsformular	 auf	
der	 Homepage	 oder	 per Post an:

Merckens Karton- und Pappenfabrik GmbH 
z.H.	 Gerald	 Keber	 I Josefstal 10 I 4311 Schwertberg

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Vollzeit / Teilzeit
In deiner Region!

Shop-Mitarbeiter (m/w)

www.stiglechner.at/jobs

Stiglechner Tankstellen GmbH

JETZT HIER
UNKOMPLIZIERT 
BEWERBEN

WIR SUCHEN DICH

Gute Laune 
Guter Job

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Eigentumswohnung bis
€ 250.000,- gesucht.
AWZ Immobilien:
Krankenhausnähe.at, 
0664-9969228.

SUCHE Eigentums-
wohnung (mit Loggia)!
WeinbauerREAL
  0664-75022430

BAUGRUND ab 1.000 m²
gesucht! WeinbauerREAL
  0664-75022430
BAUGRUND ab 800 m²
gesucht! WeinbauerREAL
  0664-73328639

Baumgartenberg/Zentrum:
Wohnung, 55 m², Miete inkl.
BK: € 425,-, Kaution: € 1.700,-
 0650-5889900

Nussdorf/Attersee Zentrum
50m² Whg ab sofort beziehbar,
großer Wohnraum, Küche vor-
handen, WC u Bad jeweils Ex-
traraum, Balkon mit Seeblick,
Anfragen persönlich direkt bei
Hrn. Auinger ab 4. Feb. in der
Bäckerei Auinger Nussdorf

Perg: Dachgeschosswhg mit
Balkon, in Hauptplatznähe,
2 Abstellplätze, ca. 130 m²
Wfl., 1. OG, 52 kWh/m², Mie-
te: € 860,- inkl. BK, inkl. HK,
inkl. MwSt. Simon Asanger,
0676-83667783,
www.vkbimmobilien.at.

Rechberg: Barrierefreie EG
Wohnung mit Terrasse und Gar-
ten, nähe Perg, ca. 150 m²
Wfl., HWB in Arbeit, Miete:
€ 660,- inkl. Steuer, zzgl. BK,
zzgl. HK. Simon Asanger,
0676-83667783,
www.vkbimmobilien.at.
Saxen: Wohnungen 94 m² und
56 m² ab April  0664-
88314380

Schwertberg: Wohnung
(54,98 m²) ab 01.04.2019 zu
vermieten. Deutsch in Wort
und Schrift. Auskünfte: werk-
tags am Vormittag unter
 07262-52246-0

Schwertberg: Wohnungsver-
mietung ca. 80 m², 3 Wohnräu-
me, ruhig, sonnig auf Anhöhe,
Mietzins nach Vereinbarung
 0664-5143152
St.Georgen/G: 64 m² Wohnung
ab sofort zu vermieten
 0664-5230804

Direktvermarktung Neubauer-
hof sucht für seinen Hofladen
in 4225 Luftenberg eine freund-
liche, zuverlässige und flexible
Verkäuferin auf Teilzeitbasis.
Do-Sa 20h/Woche. Entlohnung
lt. KV Bereitschaft zur Überbe-
zahlung je nach Qualifikation.
PKW erforderlich. Bewerbun-
gen bitte an speck@neubauer
hof.com oder  0677-
62695005 Johanna Reisinger

Ich suche ab sofort SekretärIn
für Vollzeitbeschäftigung, Ein-
stiegsgehalt € 1.500,- brutto
monatlich. Bei entsprechender
Berufserfahrung Überzahlung
möglich.
NOTARIAT PREGARTEN
Bahnhofstraße 39
4230 Pregarten
07236-2219
PERSONALVERMITTLER
(m/w) mit mehrjähriger Berufs-
erfahrung gesucht! Freiberuf-
lich! AWZ Personalvermittlung,
0664-3829118.
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stellenangebote

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Für unseren Kunden am 
VOEST-Gelände in Linz 
suchen wir

Metallfacharbeiter 
m/w

mit Lehrabschluss in einem 
Metallberuf, Dauerstelle, 
4er Schicht, Verdienst 
€ 16,03 brutto + Zulagen

bewerbung@jobfactory.at
T 0732/ 66 55 33
www.jobfactory.at

LEBENSQUELL BAD ZELL:
KELLNER/IN mit Erfah-
rung für Abend- u. Bardienst 
(VZ mind. € 1.500,- od. TZ)
REINIGUNGSKRAFT (TZ)  
(€ 1.500,- Basis 40 Std.) 
Tel. 07263-7515-61
b.oberherber@lebensquell-
badzell.at
www.lebensquell-badzell.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Suche
Reinigungskraft
für  3 - 6 Std./Woche

in Mitterkirchen
Tel. 0664/8459811

Wir suchen
zum sofortigen Eintritt eine/n

LKW-Fahrer
für die Versorgung unserer
Baustellen; Führerschein: C,E,
C 95 (Dauerstelle), Brutto-
monatsgehalt ab € 2.600,00
ohne Zulage. Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation
Ihre Bewerbung richten Sie an:
Reisinger Ges.mbH,
A-4482 Ennsdorf Feldstr.2,
Tel.07223/83818-25
Email: bewerbung@reisinger.net

Sachbearbeiter/in 
gesucht

anforderungen: abgeschlossene kfm. Lehre,
Interesse für Kommunaltechnik und Haustechnik
aufgaben: konkrete Angebotserstellung und
Verfolgung, Abwicklung von Projekten Einkauf
bis zur Auslieferung, aktives Verkaufen am
Telefon, Betreuung unserer Stammkunden
Entlohung je nach Qualifikation und Verantwortung,
brutto zwischen € 2.000 bis € 2.700,00 möglich

Bewerbung bitte an d.schell@gumplmayr.at
Gumplmayr armaturen heizungs Gmbh & cO KG

Linzerstraße 44, 4221 Steyregg

Anlagenmonteur/in
Der Unternehmensbereich Energiesysteme der 
Wels Strom GmbH vertreibt Mikroturbinenanlagen 
in Österreich und Deutschland. Im Rahmen der 
Altersnachfolge suchen wir für Installationstätigkeiten 
zum nächstmöglichen Termin eine/n Anlagenmonteur/in.

Ihre Tätigkeiten:
• Eigenständige Montage der Anlagenkomponenten 

anhand von Plänen
• Selbstständige Verrohrungsarbeiten von Erdgas, 

Klärgas, Abgaskamin, Heizungseinbindung, Zu- 
und Abluftkanälen in bestehenden Gebäuden

Ihre Qualifikationen: 
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich 

Installations- und Gebäudetechnik mit der 
Fachausbildung Heizung, Lüftung oder Gas

• Kundenfreundliches Auftreten und 
lösungsorientiertes Denken

• Führerschein B und ein hohes Maß an 
Reisebereitschaft erforderlich

Unser Angebot an Sie:
• Selbstständiges Arbeiten in einem tollen Team
• Sichere Anstellung und Top- 

Weiterbildungsmöglichkeiten
• Perfekte Arbeitsausstattung
• Dienstverhältnis als Angestellte/r
• Wir bieten eine marktkonforme Bezahlung mit 

Bereitschaft zur Überzahlung in Abhängigkeit von 
Ihrer Qualifikation und Berufserfahrung. 
Das kollektivvertragliche Mindestjahresentgelt 
beträgt € 30.156,- brutto, zuzüglich gesetzlicher 
Zulagen und Diäten.

Meldet Euch, wir freuen uns!

Fr. Lejla Begic, MA, + 43 7242 493 – 396
bewerbung@eww.at | www.eww.at/jobs

Voller Energie für morgen.  
www.eww.at/jobs

Bereit für eine neue Herausforderung?
Nähere Infos unter
www.autohaus-gmeiner.at

A U T O H A U S

4342 Baumgartenberg, Tel. 0 72 69 222 72

Service-Assistent/in
Vollzeit, Baumgartenberg

Wir suchen:

Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH
Gewerbestraße 10  I  4331 Naarn  I  www.scheuwimmer.at

        Die Welt ist immer in Bewegung.
Als starker Partner für Transportunternehmen im Bereich Anhänger,

Aufbauten und Sonderlösungen suchen wir Unterstützung 
für den Bereich

Ihre Aufgaben:
•	Verkabelungsarbeiten	KFZ	–	LKW	-	Anhänger
•	Montage	Elektrischer	Ausrüstungen
•	Einbau	Bremsanlagen	LKW	-	Anhänger
Als junges innovatives Team, erwarten wir uns von Ihnen:
•	Sehr	gute	Deutschkenntnisse	in	Wort	und	Schrift
•	Selbstständige	Arbeitsweise
•	EDV	Anwendungen 
•	Teamfähigkeit

4 Tage Arbeitswoche
Entlohnung	nach	KV,	Überzahlung	bei	entsprechender	Qualifikation.

KFZ – Elektriker

Bewerbungen bitte schriftlich an: 
office@scheuwimmer.at

Suche Kraftfahrer FS C/ E
für Zustellfahrten in Österreich.
Bezahlung lt. KV für Güterbe-
förderung mit Überzahlung.
Fa. Pipp Transporte
4221 Steyregg
 0732-641741

Tankstellen-Kassakraft
Brutto: inkl. FG & NZ &
VP & GA bis € 2.400,-,
3312 Oed bei Amstetten,
 0699-10136366
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stellenangebote

Gastgewerbl. Personal

Hauspersonal

Diverses Personal

Kinderbetreuung

StellengeSuche

Gastgewerbl. Personal

KURHOTEL BAD ZELL:
KOCH oder KÜCHEN-
HILFSKRAFT (m/w), 
KELLNER/IN
5-Tage-Woche, abends 
bis max. 19.30 Uhr (Kü-
che, Restaurant) od. bis 
ca. 22 Uhr (Café), alle Po-
sitionen VZ od. TZ nach 
Vereinb. (Entl. lt. KV, ohne 
LAP mind. € 1500,- VZ)
2 LEHRLINGE KOCH/
KELLNER (m/w) ab Som-
mer 2019 (mind. € 720,-)
Tel 07263-7566
info@kurhotel-badzell.at
www.kurhotel-badzell.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Ford Bauer Neumarkt sucht

KFZ- oder  
Karosseriespengler m/w

Kfz-Lehrling
Lagerhilfskraft (geringfügig)

Bezahlung nach KV, Überzahlung je 
nach Qualifikation

07941-8221, office@ford-bauer.at

Ford Bauer

LKW Fahrer/in 
 zur Verstärkung unseres Teams gesucht

anforderungen: C, C95 mehrjährige Fahrpraxis
Staplerschein, perfekte Deutschkenntnisse

Bewerbung bitte an d.schell@gumplmayr.at
Gumplmayr armaturen heizungs Gmbh & CO KG

Linzerstraße 44, 4221 Steyregg

aufgaben: Beliefern von Stammkunden und 
teilweise Mithilfe im Lager Kommissionieren 
und Einlagern
Entlohnung zwischen € 1.900,00 bis € 2.300,00
plus Diäten laut KV

Kommissionierer/in 
gesucht, mit Aufstiegsmöglichkeit

Anforderungen: Staplerschein, Führerschein B
perfekte Deutschkenntnisse
Aufgaben: Kommissionieren und Einlagern von 
Waren
Vorteil: handwerkliches Geschick, möchte
Verantwortung übernehmen
Entlohung je nach Qualifikation und Verantwortung, 
brutto ab € 1.900 bis € 3.000,00 möglich

Bewerbung bitte an d.schell@gumplmayr.at
Gumplmayr Armaturen Heizungs GmbH & Co KG

Linzerstraße 44, 4221 steyregg

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Wir erweitern unser Team:  
Küchenhilfe / AbwäscherIn

für 20 Std./Woche 

Voraussetzungen:
• ausreichende Deutschkenntnisse 
• eigener PKW
• Motivation
• Eigenständiges Arbeiten

Wir bieten:
• Arbeitszeiten vorwiegend 
 von 15:00 bis 19:00 Uhr
• 1 Mahlzeit pro Arbeitstag
• kostenloser Parkplatz
• keine Sonntagsdienste

Mindestentgelt
€ 10,81 brutto pro Stunde

Frau Raith freut sich
auf Ihre Bewerbung:
Lachstatthof, Lachstatt 41
4221 Steyregg
Tel. 0732 24 59 28 20
offi ce@lachstatthof.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Josefstal 10, 4311 Schwertberg
Tel.: +43 (0) 7262 61161-0 

Fax: +43 (0) 7262 61161-57 
pappe@merckens.at

www.merckens.at

WIR SUCHEN ZUM EHESTMÖGLICHEN EINTRITT

 EINE/N ASSISTENT/IN 
im VERKAUFSINNENDIENST 

(Vollzeit) 

Ihre Aufgaben
•	Kompetenter	 und	 freundlicher	 Kontakt	 zu	 internationalen	 Kunden	
 (über 90% Export)
•	Abwicklung	 von	 Kundenaufträgen	 von	 der	 Angebotslegung	 bis	 zur	 Rechnung
•	Zusammenarbeit	 mit	 unserem	 Produktionsteam	 und	 der	 Geschäftsleitung
•	Gemeinsames	 Entwickeln	 von	 Ideen	 für	 neue	 Produktlösungen

Unsere Anforderungen
•	 	Abgeschlossene	 kaufmännische	 Ausbildung	 (vorzugsweise	 HAK/HLW)
•	 	Berufserfahrung	 von	 Vorteil
•	 	Kommunikations-	 und	 Teamfähigkeit,	 aber	 auch	 selbständiges	 Arbeiten
•	 	Sehr	 gute	 Englischkenntnisse,	 zweite	 lebende	 Fremdsprache	 erwünscht
•	 	EDV	 Anwenderkenntnisse

Wir bieten
•	 Position	 in	 einem	 stabilen	 und	 international	 tätigen	 Familienunternehmen
•	 Möglichkeit	 sich	 stets	 persönlich	 und	 fachlich	 weiterzuentwickeln
•	 Angenehmes	 Betriebsklima
•	 Mitarbeit	 in	 einem	 ambitionierten	 und	 dynamischen	 Team
•	 Abwechslungsreiches	 Aufgabengebiet
•	 Leistungsbezogene	 Entlohnung

Bezahlung	 lt.	 KV	 der	 Papierindustrie,	 Überbezahlung	 je	 nach	 Qualifikation	 möglich

Ihre	 Bewerbung	 schicken	 Sie	 bitte	 per Mail an 
birgit.mayrhofer@merckens.at,	 über	 unser	 Bewerbungsformular	 auf	
der	 Homepage	 oder	 per Post an:

Merckens Karton- und Pappenfabrik GmbH 
zH.	 Frau	 Mayrhofer	 I Josefstal 10 I 4311 Schwertberg

Wir suchen Dich!
Wir suchen einen 

Karosseriebautechniker/in
 Lohn € 2.100,– brutto, Überbezahlung je    
 nach Qualifikation möglich.

Wir suchen einen  
Karosseriebautechniker- 

Lehrling m/w
 Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
 Job-Profil: 
 - Instandsetzung beschädigter 
 Karosseriebauteile an allen Automarken
 -  Kennenlernen des Lackaufbaus
 -  Kennenlernen und Handhabung der 
    erforderlichen Werkzeuge und Maschinen
 Möglichkeiten nach der Lehre: 
 -  Karosseriemeister 
 -  Kundenberater für Karosserie
 Lehrlingsentschädigung € 590,– brutto
 Bewirb Dich gleich bei uns unter 
 office@dirnberger-irrgeher.at 
 oder Tel.: 07262/58368, Fr. Irrgeher Yvonne

Haushaltshilfe gesucht, Ar-
bing  0699-14412234

Pferdezuchthof in Allerheiligen
sucht Pferdeliebhaber/in zur
Stallpflege. Kontakt Hr. Hartl
hartl@trakehner.life  0676-
6322311
Wir erweitern unser Team -
Nutzen Sie die Chance!
AWZ: www.Top-Mitarbei
ter.com,  0664-8697630.
Wir suchen verlässliche, enga-
gierte und flexible Mitarbeiter
mit Teamgeist auf Vollzeit-
(Brutto: € 1.612,-), Teilzeit-
(25 Std./Woche, Brutto:
€ 1.044,90) und geringfügiger
Basis (max. € 446,81) für
REGALBETREUUNG in Bau-
märkten in GANZ OBER-
ÖSTERREICH. Führerschein
und PKW von Vorteil. Bitte tele-
fonisch bewerben unter
 0699-14161844 (Gerne
auch begünstigt Behinderte.)

Suchen eine nette Dame, die
sich liebevoll um unsere beiden
Kinder in Katsdorf kümmert. Be-
treuungszeiten von 16.00-
19.00 Uhr ca. 2x pro Woche.
Bei Interesse bitte melden
 0664-2220806

Gasthaus zum Goldenen
Löwen in St. Florian
sucht Kellner/in. € 1400,-
Netto, 5 Tage Woche
 07224-8930
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MONTEUR
Wir sind österreichischer Marktführer für Tankstellen-
überdachungen und suchen zum sofortigen Eintritt:

Sie brauchen:
Abgeschlossene Ausbildung, gute Fachkenntnisse, Montagebereitschaft
innerhalb Ö, Teamfähigkeit, Genauigkeit, selbstständiges Arbeiten, rasche
Auffassungsgabe, Eigenverantwortung, Belastbarkeit, Führerschein B.

(Führerschein C/E/Kran/Bühne/Stapler vorteilhaft - jedoch keine Voraussetzung)

Bewerbung per e-mail an:

Fr. Tamara Hanl, tamara@hannl.com

Wir bieten:
Moderne, hochwertige Werkzeuge & Maschinen, neue

Montagefahrzeuge, LKW‘s & Kräne, Erstklassige Arbeitskleidung & PSA,
fachliche und persönlicheWeiterbildungsmöglichkeiten, Firmenhandy,

abwechslungsreiche Projekte, Einzelzimmer, uvm.

Weitere Details auf: www.hannl.com/jobs

HANNLMetallbau GmbH
Standorf 63, 4223 Katsdorf

BE COOL! BE LEHRLING BEI HAUSER!

Die Förderung junger Talente ist uns eine echte Herzensangelegenheit und wir können stolz
auf 60 Jahre Erfahrung in der Ausbildung von jungen Menschen zurückblicken. Mit dem
Prinzip „Learning by Doing“werden unsere Lehrlinge ihrem Ausbildungsziel, der erfolgreichen
Lehrabschlussprüfung, näher gebracht. Wir vergeben daher laufend Lehrstellen in Linz und
St. Martin i.M. für folgenden Berufsbilder:

✶ Elektrotechniker (m/w) ✶ Kälteanlagentechniker (m/w)
✶ Konstrukteur (m/w) ✶ Bürokaufmann (m/w) ✶ Industriekaufmann (m/w)
✶ DOPPELLEHRE: Kälteanlagen- und Elektrotechniker (m/w)

www.hauser.com

Du willst uns besser
kennenlernen?
Wir geben dir die Möglichkeit
deinen Wunschlehrberuf bei
einem Schnuppertag ganz
praktisch zu erleben.

Fragen zur Bewerbung oder
zu Schnuppertagen?
HAUSER GmbH
Herr Rupert Danninger
Am Hartmayrgut 4-6, 4040 Linz
rupert.danninger@hauser.com
+43-664-8186493

  
Bystronic mit Hauptsitz in der Schweiz, ist ein international tätiger und weltweit 
führender Maschinenbauer im High-Tech Bereich von hochwertigen Systemen für 
die wirtschaftliche Verarbeitung von Blechen und anderen Flachmaterialien. 

Zur Verstärkung unserer Verkaufs- und 
Serviceniederlassung in Pasching/OÖ suchen wir:

Service Techniker
(m/w), (Außendienst für Österreich)

In dieser vielseitigen und herausfordernden Tätigkeit als Servicetechniker arbeitest du täglich eng 
mit unseren Kunden in Österreich sowie fallweise in den angrenzenden Nachbarländern 
zusammen. Die zu tätigenden Einsätze werden in der Regel von deinem Wohnsitz aus gestartet.

Deine AufgAben:
   •  Durchführen von Wartungs-, Reparatur- und Störungsarbeiten
   •  Installationen, Montageüberwachung und Inbetriebnahme von CNC gesteuerten Anlagen 
   •  Schulung und Einweisung des Anwenders vor Ort

Deine QuAlifikAtion:
   •  Eine abgeschlossene technische Ausbildung (zB Lehrabschluss, HTL oder FS)
   •  Umfangreiches mechanisches wie elektrotechnisches Verständnis sowie Praxis 
       in der Anwendung von SPS
   •  Berufserfahrung als Servicetechniker von Vorteil
   •  Gute Deutsch- und Englischkenntnisse 
   •  Hohe Reisebereitschaft
   •  Organisationstalent mit Flexibilität

Wir bieten:
   •  Ein abwechslungsreiches, spannendes Aufgabengebiet 
   •  Schulungsmöglichkeiten und ständige Weiterbildung in unserem Headquarter 
   •  Ein sehr gutes Betriebsklima und Teamwork, zur Nutzung des kreativen Potentials
   •  Firmen-PKW mit Privatnutzung

Die Entlohnung erfolgt nach der jeweiligen Einstufung nach Kollektivvertrag und 
beträgt mindestens EUR 2.500,00. Abhängig von deiner Ausbildung, Qualifikation 
und Berufserfahrung ist eine Überzahlung möglich und vorgesehen.

Interesse geweckt? Bewirb dich jetzt und sende deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: barbara.reiter@bystronic.com

Bystronic Austria GmbH | Schärdinger Straße 15 | 4061 Pasching | www.bystronic.com
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tEStFAHrt

Skoda Fabia: Erfolg kann man kaufen
Zum Beispiel wenn man sich 
einen Skoda Fabia zulegt. Der 
wurde seit 1999 satte 4,2 Milli-
onen Mal unters Volk gebracht. 
Trotzdem bekam er nun ein 
Facelift.

Gleich vorweg, die optischen Re-
tuschen werden einem möglicher-
weise erst auf den zweiten Blick 
auffallen. Manchen vielleicht 
gar nicht, womit sich freilich 
die Frage nach dem Kaufanreiz 
stellt. Nun ja, ein Facelift wird 
unter anderem gerne benutzt, 
um eventuelle Schwachstellen 
zu korrigieren. Demnach besaß 
das Design des Skoda Fabia nie 
eine Schwachstelle und die Test-
fahrer von Fahrfreude.cc würden 
das auch so unterschreiben.
Natürlich wurde trotzdem der 
Kühlergrill leicht adaptiert, auch 
die Scheinwerfer an Front wie 
Heck sollen etwas dynamischer 
wirken. Auch wurde dem Wunsch 
nach Individualität Rechnung ge-
tragen und ein neues Color Con-
cept installiert, zu erkennen am 

weißen Dach und der Corrida-
Rot-Lackierung des Testwagens.

Neuer Fabia ohne Diesel
Einen markanten Sprung macht 
der neue Fabia bei allem, was mit 
Technik, Assistenten und Info-
tainment zu tun hat. Worin seit 
einigen Jahren ja auch der wahre 
Sinn der ständigen Updates liegt. 
Heißt konkret, dass die Schein-
werfer ab sofort optional auf 
LED-Technik basieren, dass sich 
Assistenten für den toten Winkel 
und den Querverkehr zu den be-
reits vorhandenen gesellen und 
dass ein neues Infotainmentsys-
tem namens Swing Plus verbaut 
wurde. 
Skoda hat im Zuge des Facelifts 
allerdings auch etwas weggelas-
sen, nämlich die Dieselmotoren. 
Das Leistungsspektrum der ange-
botenen Benziner reicht nunmehr 
von 75 bis 110 PS. Der 3-Zylin-
der-Turbobenziner ist ein wahrer 
Quell der Freude, liefert für den 
kleinen Tschechen schon bei-
nahe sportliche Fahrleistungen. 
Sein maximales Drehmoment 

von 200 Newtonmetern liegt im 
Bereich von 2.000-3.500 Umdre-
hungen an, was gleichermaßen 
entspanntes wie dynamisches 
Fahren ermöglicht. 

Fairer Preis
Nichts weniger als ein Kleinwagen 
ist der Skoda Fabia eigentlich auch. 
Und einer der Besten noch dazu. 
Sein klar strukturiertes Cockpit, 
seine vielen Ablagen und die so-
liden Platzverhältnisse waren und 
sind Garanten für seinen Erfolg. 
Nicht zu vergessen der „Simply 
Clever“-Ansatz, der nichts von 
seinem Charme verloren hat. Der 
Eiskratzer im Tankdeckel, der Re-
genschirm unter dem Beifahrersitz 
und die Warnweste unter dem Fah-
rersitz dürfen sich zu diesem elitä-
ren Kreis zählen. 

Ganz ohne Aufpreis versteht sich, 
im Gegenteil zu manch anderen 
Goodies. Das Gute daran, alles 
was an Optionen erhältlich ist, 
wurde fair eingepreist. Radio Na-
vigation „Amundsen“ 453,37 Euro, 
Colour Concept 234,93 Euro, Care 
Connect für das Navi 382,53 Euro 
und so weiter. So übersteigt auch 
der top-ausgestattete Fabia Style 
mit diversen Extras nur knapp die 
20.000-Euro-Marke. Mehr gibt es 
unter www.fahrfreude.cc

Der neue Skoda Fabia TSI ist bereits ab 17.410 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Daten Skoda Fabia TSI

Motor 
3-Zylinder Turbo-Benziner

Leistung
110 PS

Max. Drehmoment:
200 Nm

Testverbrauch
5,5 Liter

Vmax
196 km/h

0 auf 100 km/h
10,2 Sek

Preis ab
17.410 Euro
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NEU AM MArKt

Der neue Fiat 500: Designikone und 
Inbegriff italienischer Lebensart
oÖ. Ein Mythos vergeht nicht: 
Er geht mit der Zeit. So wie der 
Fiat 500, Designikone und In-
begriff italienischer Lebensart, 
der sich der Welt jetzt in einem 
ganz neuen Look präsentiert – 
überraschender und verführe-
rischer denn je zuvor.

Eine freundlich lächelnde Front-
partie und das Tagfahrlicht ist 
der „Null” des 500 Logos nach-
empfunden. 15 Zoll oder 16 Zoll 
Leichtmetallfelgen und viele 
attraktive Metalllackierungen. 
Chromleiste am Stoßfänger mit 
integrierter Nebelschlussleuchte 
und Rückfahrscheinwerfer. Die 
Eckleuchten mit einem zentra-
len Designelement in Wagen-

farbe: eine ungewöhnliche und 
markante Lösung. Noch mehr 
Exklusivität gefällig? Kein Pro-
blem – mit den Second Skins. 
Wer seiner Fantasie und Kreativi-
tät freien Lauf lassen will, �ndet 
für den neuen 500 alles, um aus 

der Designikone ein Designer-
stück zu machen. Man kann unter 
den vielen außergewöhnlichen 
Designs wählen, welches perfekt 
zum Käufer passt. Mit einem 
elegant gestalteten und sorgsam 
gefertigten Exterieur und einem 

modernen Innenraum mit neues-
ter Technologie.

Klasse und Eleganz
Der Fiat 500 muss der Perfektion 
nicht hinterherjagen. Er ist schon 
weit voraus. Am Armaturenbrett 
setzen Chromelemente und rund-
liche Bedienelemente attraktive 
Akzente. Stil, Stil und noch mehr 
Stil. Die neuen Materialien und 
Stoffe im Interieur des 500 stam-
men direkt von den berühmtesten 
Laufwegen der Modewelt. Zum 
Beispiel das Design „Prince of 
Wales“ mit verschiedenen Farb-
kombinationen und das hoch-
wertige Leder in Bordeaux mit 
hellblauen Einsätzen, eine Hom-
mage an die Farbgestaltung der 
berühmten 60er Jahre. 

Der neue Fiat 500 ist da! Foto: fi at.at

Symbolfoto. Das Aktionsangebot und die genannten Ausstattungsfeatures sind modellabhängig. Stand: November 2018. Weitere Details bei
Ihrem CITROËN Partner. Druck- und Satzfehler vorbehalten. VERBRAUCH: 4,1–5,8 L/100 KM, CO2-EMISSION: 106 –132 G/KM

Comfort class
SUV.

DER NEUE CITROËN
C5 AIRCROSS SUV

Advanced Comfort Federung®
3 gleich breite Rücksitze
20 Fahrassistenzsysteme

AB
€23.490,–

Gutauer Straße 5, 4283 Bad Zell
Telefon: 07263/7397
www.ambros-automobile.at
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LAStWAGEN 

Große Gefahr lauert im toten Winkel
oBErÖStErrEICH. Nach 
einem tragischen Unfall in 
Wien, bei dem ein Kind am 
Schutzweg von einem rechtsab-
biegenden Lkw tödlich verletzt 
wurde, fordert der Verkehrsclub 
Österreich (VCÖ) verstärkte 
Maßnahmen gegen den „toten 
Winkel“ bei Lkw. 

Im Vorjahr waren in Österreich 
nach vorläu
 gen Daten Lkw an 
14 tödlichen Fußgänger- und 
Radfahrerunfällen beteiligt. Der 
„tote Winkel“ bei Lkw ist eine 
große Gefahr für alle, die zu Fuß, 
mit Fahrrad oder Moped und 
Motorrad unterwegs sind. Schon 
seit Jahren gibt es die berechtig-
te Forderung, alte Lastwägen mit 
Sicherheitssystemen nachzurüs-
ten, wie etwa einen Abbiegeas-
sistenten oder mit zusätzlichen 

Spiegeln, um den „toten Win-
kel“ möglichst zu reduzieren.  
Der VCÖ weist darauf hin, dass 
es zwischen Lkw-Modellen sehr 
große Unterschiede gibt. Wäh-
rend manche Lkw tote Winkel 
von bis zu 1,9 Meter haben, wei-

sen andere Lkw-Modelle fast 
keine uneinsehbaren Stellen auf. 
Es gibt bereits Lkw-Modelle, 
die ihrem Fahrer einen siche-
ren Rundumblick ermöglichen. 
Die EU-Verkehrsminister haben 
zuletzt Änderungen beschlos-

sen, die aber erst für neue Lkw 
ab dem Jahr 2027 gelten. „Es ist 
einfach unverständlich, dass auch 
die nächsten acht Jahre neue Lkw 
auf die Straßen kommen, die für 
die schwächsten Verkehrsteil-
nehmer ein großes Sicherheitsri-
siko sind“, fordert VCÖ-Experte 
Markus Gansterer eine raschere 
Einführung der verbesserten Si-
cherheitsbestimmungen. 

Ablenkungen verhindern
In den Städten und Gemeinden 
sind Maßnahmen nötig, um Ablen-
kungen zu verhindern. So sind in 
Kreuzungsbereichen Werbetafeln 
zu entfernen. Auch sind die Halte- 
und Parkverbote vor Schutzwegen 
von fünf auf zehn Meter auszuwei-
ten, um die Sicht auf Fußgänger zu 
verbessern. Geringere Geschwin-
digkeiten und erhöhte Aufmerk-
samkeit seien wichtig.

Ein Rundumblick im Lkw ist nicht immer möglich. Die Folgen können für die 
am Unfall Beteiligten tragisch sein.  Foto: Wodicka
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ArCtIC rALLY

Rigler Racing PS-Abenteuer in der 
Hauptstadt des Weihnachtsmannes
MIt tErKIrCHEN/HAGEN-
BErG/roVANIEMI. Nachdem 
sich der Mitterkirchener Ge-
rald Rigler und sein Hagenber-
ger „Co“ Martin Roßgatterer 
im vergangenen Jahr bei ihrer 
Arctic Rallye-Premiere über 
eine Zielankunft freuen konn-
ten, endete heuer für beide die 
Neuaufl age des PS-Abenteuers 
in Lappland vorzeitig.   

In Rovaniemi, jener finnischen 
Stadt die als Heimat des Weih-
nachtsmannes gilt, zeigten von 24. 
bis 26. Jänner zahlreiche Rallye-
Asse aus ganz Europa ihr Können 
auf Schnee und Eis. Unter ande-
rem Formel 1-Star Valtteri Bott-
as und einige Kilometer auch das 
Duo Rigler/Roßgatterer. 

rasanter Beginn, danach  
gesundheitliche probleme
Mit einer starken 20. Gesamt-
zeit auf der ersten Sonderprü-
fung konnten sich die beiden auf 
Anhieb inmitten der � nnischen 
Rallyeelite platzieren. Gesund-

heitlich angeschlagen ging es 
dann weiter zur Sonderprüfung 
2. Die tiefen Temperaturen um 
die minus 25 Grad setzten Ge-
rald Rigler auf der Verbindungs-
Etappe gesundheitlich noch ein-
mal richtig zu.

Schneebank stoppte Jagd 
nach weiterer Spitzenzeit
Kurz nach dem Start der Sonder-
prüfung 2 rutschte der Ford Fies-

ta R5 auf eine Schneebank und 
blieb stecken. Selbst ohne diesen 
Ausrutscher hätte das Rigler Ra-
cing-Team die Segel gestrichen, 
da eine Weiterfahrt in diesem 
Gesundheitszustand einfach zu 
gefährlich gewesen wäre.

Weitere rallye-teilnahme im 
hohen Norden Europas
Hauptaugenmerk liegt nun be-
reits auf der nächsten Heraus-

forderung. Vom 14. bis 17. Fe-
bruar ist das Rigler Racing-Team 
nämlich beim Rallye WM-Lauf 
in Schweden am Start. Die Kom-
mandos vom Beifahrersitz wird 
Rigler von Bernhard Ettel erhal-
ten. Ebenfalls als Co-Pilot im 
Einsatz ist Jürgen Heigl. Der ge-
bürtige Arbinger wird beim skan-
dinavischen Winterklassiker im 
Cockpit von Max Zellhofer Platz 
nehmen.

Beim bevorstehenden WM-Lauf in Schweden warten auf Gerald Rigler wohl erneut tiefwinterliche Verhältnisse.      Foto: Daniel Fessl 

team-Building 60 Nachwuchstalente der SG ASKÖ Perg/SU Windhaag erfüllten vom 25. bis 27. Jänner gemeinsam mit elf Betreuern bei einem Trainingswochenende 
das Karlingerhaus in Königswiesen mit Leben. Außerhalb der täglichen Fußball-Trainingseinheiten standen den Kids viele weitere Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung 
zur Verfügung. So hatten die jungen Teilnehmer auch beim Schwimmen, Kegeln, Tischtennisspielen oder beim Mario Kart Turnier großen Spaß. „Es ist wirklich ein super 
Wochenende gewesen und alle Kinder waren total begeistert“, zog Johannes Gruber, Nachwuchsleiter der SG ASKÖ Perg/SU Windhaag zufrieden Bilanz. 
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VoLLEYBALL-BUNDESLIGA 

Machländerinnen lösten in der          
Mozartstadt ihr Versprechen ein 
pErG. Einen Krimi versprachen 
die Spielerinnen der SG Prinz 
Brunnenbau Volleys vor der Par-
tie der 16. Runde in der Austri-
an Volley League Women gegen 
die PSV Volleyballgemeinschaft 
Salzburg – und genau jenen 
boten sie am Sonntag dann auch 
im Sportzentrum Rif. 

Das Team von Zuzana Pecha-Tl-
stovicova gewann ein hart um-
kämpftes Auswärtsspiel mit 3:2 
und ist zwei Spiele vor Ende des 
Grunddurchganges damit weiter-
hin auf Kurs in Richtung Halb� -
naleinzug. „Das war wieder ein 
unglaublicher Fight von den Mä-
dels. Schade natürlich, dass wir 
die ersten Matchbälle im dritten 

Satz nicht genutzt haben, aber 
wir freuen uns trotzdem über 
den Auswärtserfolg“, erklärte 
Pergs Sportdirektor Josef Trau-
ner nach der Partie. Sein Team 
begann stark und entschied den 
ersten Satz für sich. Auch der 
zweite Durchgang ging an die 
Pergerinnen. 

Salzburgerinnen erzwangen 
Entscheidungssatz 
Danach entwickelte sich aber 
ein packender Krimi, denn die 
Salzburgerinnen agierten noch 
druckvoller und behielten in 
den nächsten beiden Sätzen die 
Oberhand. So ging es dann in 
den alles entscheidenden fünften 
Satz, den sich die Prinzessinnen 
mit 15:7 nicht mehr nehmen lie-

ßen. Damit verteidigten die Per-
gerinnen ihren Vorsprung auf 
den engsten Verfolger Sokol/
Post. Im Kampf um den zweiten 
Platz und das damit verbundene 
Halb� nalticket stehen die Chan-
cen weiterhin gut. 

tirolerinnen sind                   
letzter Heimgegner  
Für die Machländerinnen steht 
am Samstag, 9. Februar, um 
17.30 Uhr das letzte Heimspiel 
im Grunddurchgang auf dem 
Programm.  Gegner in der Perger 
Donauwell Arena ist der sechst-
platzierte VC Tirol. Am 16. Fe-
bruar kommt es dann in Urfahr 
zum mit Spannung erwarteten 
großen Hit gegen Tabellenführer 
ASKÖ Linz/Steg.

Die SG Prinz Brunnenbau Volleys eilt 
2019 weiterhin von Sieg zu Sieg. 

Foto: Berles 

Großes Starterfeld          
bei Jugendturnier 
pErG. Über 120 österreichi-
sche Nachwuchstalente der 
Altersklassen U12, U14 und U18 
waren zuletzt beim OÖTV Dunlop 
Jugendturnier in den Tennishallen 
Perg und Mauthausen im Einsatz. 
Siegerpokale durften nach dem 
fünftägigen Bewerb Denis Snajdr, 
Ela Plosnik, Hannah Rosenkranz, 
Daniel Hackl, Johanna Hiesmair 
und Glenn Kinauer in die Höhe 
stemmen. 

Bezirksmeisterschaft  
am Schorschihang 
St. GEorGEN AM WALDE.  
Die Union Dimbach ist am Frei-
tag, 15. Februar, Veranstalter der 
diesjährigen Bezirksmeisterschaft 
der Ski- und Snowboardfahrer. 
Zu bewältigen gibt es für die 
Teilnehmer am St. Georgener 
Schorschihang eine Riesentorlauf-
Strecke. Anmeldungen sind bis 
14. Februar um 17 Uhr unter der 
Nummer 0664/5285156 bzw. 
auch online über das Portal 
www.skizeit.at möglich.  

titelkämpfe Die Sportstadt Perg und der 1. Perger Schwimmverein tragen von 8. bis 10. Februar in der Machland Badewelt 
die Landesmeisterschaft aus. „Neben unserem Aushängeschild, dem Olympiateilnehmer David Brandl (Bild), sind auch viele 
aufstrebende Talente bei der hoffentlich erfreulichen Ernte ihrer harten und konsequenten Trainingsarbeit live zu sehen“, lädt 
Mitorganisator Anton Engelmaier die Fans zum Anfeuern der regionalen Asse ein. Wettkampfstart ist am Freitag, 8. Februar, 
um 17 Uhr. Am Samstag und Sonntag wird jeweils ab 9 Uhr um Medaillen geschwommen.  Foto: Berles
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FAUStBALL 

Münzbacher Herren sichern sich 
vorzeitig den Bundesliga-Klassenerhalt
MÜNZBACH. Dreizehn Sätze lang 
Bundesliga-Faustball auf hohem 
Niveau bekam das Münzbacher 
Heimpublikum am Samstag bei 
der Sammelrunde in der Perger 
Donauwell-Arena geboten. Als 
Sahnehäubchen durften sich die 
Gastgeber über den vorzeitig fi -
xierten Klassenerhalt in Öster-
reichs höchster Spielklasse freuen. 

Nachdem die favorisierten Gäste 
aus Enns zunächst Abstiegskandidat 
Hirschbach mit 3:0 abgefertigt hat-
ten, war Münzbach gegen Hirsch-
bach gefordert, mit einem Sieg den 
Klassenerhalt zu   xieren. Zur Freu-
de der Fans konnten die Münzba-
cher wieder auf die Schlagkraft von 
Patrick Schartmüller vertrauen, der 

trotz Schmerzen im lädierten Ell-
bogen die Zähne zusammenbiss. 
Zunächst schien man ihm die zwei-
wöchige Pause anzumerken und der 
erste Satz ging nach einigen Eigen-
fehlern schnell verloren. Doch mit 

der Zeit erwachte das Münzbacher 
Kämpferherz und so konnten die 
Sätze zwei und drei nach Hause ge-
spielt werden. Im vierten Satz schien 
der Gegner bei 7:1 schon gebrochen, 
doch plötzlich trafen die angeschla-

genen Hirschbacher jeden Ball. 
Zum Entsetzen aller Münzbach-
Fans ging Satz vier gegen groß auf-
spielende Hirschbacher tatsächlich 
noch mit 9:11 verloren. Münzbach 
zeigte aber Moral, brachte den Ent-
scheidungssatz locker nach Hause 
und   xierte damit den Klassener-
halt. Auch das abschließende Duell 
gegen Enns verlief spannend. Nach 
einem 2:2-Satzgleichstand hatten 
diesmal aber die Gäste das bessere 
Ende für sich. 
„Auch wenn wir am Schluss kör-
perlich etwas Tribut zollen mussten 
– Gratulation an unsere Jungs –, es 
macht immer Spaß, ein Münzbacher 
Team so gut im Spitzenfaustball 
mitspielen zu sehen“, streute Coach 
Michael Strasser den Münzbacher 
Aushängeschildern Rosen.

Ein Sieg gegen Hirschbach reichte Münzbachs Herrenteam zum Klassenerhalt. 
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Fußball-testspiele Heiße Duelle bei kühlen Temperaturen wurden am Wochen-
ende wieder auf den Kunstrasenplätzen rund um den Bezirk Perg geboten. In Pre-
garten kreuzten beispielsweise Ried/Riedmark (r. Markus Koppler) und Neumarkt die 
Klingen. Der 1. Klasse Nord Ost-Herbstmeister Ried unterlag 0:1. Weitere Ergebnisse: 
Grein - Union Perg 3:1, Wartberg - Union Katsdorf 1:0. Schwertberg - Bad Zell 1:1, 
Hagenberg - St. Georgen/G. 2:2, Perg/Windhaag - Rainbach 5:0                Foto: piedie 

tISCHtENNIS-BUNDESLIGA 

Mauthausen punktet 
gegen Titelanwärter 
MAUtHAUSEN. Das Team vom 
ASKÖ Glas Wiesbauer Maut-
hausen gab am Sonntag im 
Bundesliga-Derby gegen Wal-
ter Wels ein weiteres kräftiges 
Lebenszeichen von sich. 

Wie zuletzt im Heimspiel gegen 
Stockerau erreichten die Donau-
märkter nun beim Gastspiel in 
der Messestadt ein beachtliches 
3:3. Dabei wurde gegen den Ti-
telanwärter gleich drei Mal ein 
Rückstand aufgeholt. Für die 
Einzelpunkte sorgten Simon 
Pfeffer (3:2 gegen Christian 
Friedrich) und Bernhard Kinz-
Presslmayer (3:1 gegen Domi-
nique Plattner). Simon Pfeffer 
und der Kubaner Andy Perei-
ra setzten sich im Doppel mit 

3:2 gegen die Welser Paarung 
Adam Szudi/Dominique Platt-
ner durch. Nächster Heimgeg-
ner der weiterhin siebtplatzierten 
Mauthausener ist am Sonntag, 
10. Februar, um 16 Uhr der TTC 
Wiener Neustadt.

Andy Pereira zeigte im Trikot des 
ASKÖ Glas Wiesbauer Mauthausen 
erneut eine starke Leistung.        Foto: Iby 
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VERaNstaltUNGEN

Der Fasching hält im Bezirk Einzug
Simandball 2.0: 
Neuaufl age des Mas-
kenballs Katsdorf

Am 2. März sind ab 20 Uhr alle 
eingeladen, beim traditionellen 
Simandl Maskenball des Musik-

vereines Katsdorf im Katsdorfer 
Hof lustige Stunden zu verbrin-
gen. Neben einer  Liveband gibt es 
einen Weinstadl und eine Disco. 
Auch gibt es eine Tombola, einen 
Heimbringerdienst sowie eine 
Prämierung der besten Maskie-
rungen in drei Kategorien.

Beim Maskenball werden die besten Kostüme prämiert. Foto: Jester

Faschingskehraus       
im Donausaal  
Mauthausen
Der Pensionistenverband Maut-
hausen lädt am Faschingsmon-
tag, 4. März, zum Faschings-
kehraus in den Donausaal 
Mauthausen ein. Für Schwung 
und gute Unterhaltung sorgen 
die Musiker Herbert und Sebas-

tian. Eine große Tombola ver-
spricht viele tolle Preise – jedes 
Los gewinnt. Mitzubringen ist 
viel gute Laune und Spaß. Aber 
auch eine Verkleidung, denn für 
die kreativste winkt eine Prä-
mierung. Die närrische Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr im 
bunt dekorierten Donausaal. 
Der Eintritt beläuft sich auf vier 
Euro pro Person.

Kinderfasching des 
Familienbundzen-
trums Katsdorf 

Der Fasching ist vor allem für die 
Kleinen eines der Highlights des 
Jahres. Der OÖ Familienbund or-
ganisiert wieder zahlreiche Ver-
anstaltungen, an denen sich Pi-
raten, Vampire, Superhelden und 
Prinzessinnen austoben können. 
Am 9. Februar � ndet von 15 bis 
18 Uhr im Katsdorfer Familien-
bundzentrum der Kinderfasching 
statt. Bei Bastelstationen können 
sich die Kleinen vergnügen. Hö-
hepunkt des Nachmittags ist der 
Zauberer Wandini. „Die Freude 
am Verkleiden und der Spaß ste-
hen bei unseren Faschingsveran-

staltungen im Vordergrund. Wir 
freuen uns darauf, zahlreiche 
große und kleine Narren begrü-
ßen zu dürfen“, sagt OÖ Famili-
enbund-Landesobmann Bernhard 
Baier. Eintritt fünf Euro

Der Fasching ist da. Foto: OÖ Familienbund

Zweite Fetzngaudi 
in Ried garantiert 
Spaßfaktor  

Der Fasching will gefeiert wer-
den. Und so geht die Rieder Fetzn-
gaudi kommenden Samstag, 
am 9. Februar, ab 19 Uhr in die 
zweite Runde. Veranstalter sind 
die zwei Sportvereine Union und 
Askö sowie die Marktmusikka-

pelle Ried. „Alle Narren aus nah 
und fern sind willkommen. Wir 
möchten wieder eine fetzn Gaudi 
haben“, so die Veranstalter. Für die 
größte einheitlich maskierte Grup-
pe und die besten Verkleidungen 
winken wieder schöne Preise. Für 
die Veranstaltung wird die Stock-
schützenhalle in Ried aufgemö-
belt. Der Eintritt ist bis 20.30 Uhr 
frei – danach fünf Euro.

staDttHEatER GREiN

Auf den Spuren von Shakespeare
GREiN. Die Theatergruppe SO-
undSO der Lebenshilfe Grein 
erzählt eine zauberhafte Ge-
schichte von Sehnsucht, Liebe, 
Magie und Täuschung nach 
William Shakespeare.

Die Grenzen zwischen Wirk-
lichkeit und Traum verwischen, 
wenn Menschen und Fantasie-
wesen auf einem Flecken Grün 
aufeinandertreffen. Ausgelassen 

und energiegeladen spüren die 
Schauspieler dem berühmtesten 
Stückeschreiber der Geschichte 
– William Shakespeare – nach. 
Zum Inhalt: Puck, ein schelmi-
scher Kobold, sorgt für viel Ärger 
im nächtlichen Wald, während 
eine Handwerkertruppe ambi-
tioniert ein Theaterstück probt 
und dabei Spielball des mächti-
gen Oberon und seiner, von Ei-
fersucht geplagten, Gemahlin 
Titania wird. Dazu verirren sich 

Liebende im Dunkel der Nacht 
und können nicht mehr zueinan-
der� nden. Nach und nach wird 
der Traum nächtens im Sommer 
erobert. Die Regie führt Manuela 
Kloibmüller und für die Kostüme  
ist Isabella Reder zuständig. 

schnell sein und 
Karten reservieren
Die Premiere vom „Sommer. 
Nachts. Traum“ ist am Donners-
tag, 28. Februar, um 19 Uhr. Kar-

ten zum Preis von 14 Euro kann 
man unter den Telefonnummern 
07268/513 oder 0664/2705400 
reservieren.

Termine:
Freitag, 1. März 19 Uhr
Samstag, 2. März 19 Uhr
Sonntag, 3. März 17 Uhr
Donnerstag, 7. März 19 Uhr
Freitag, 8. März 19 Uhr
Samstag, 9. März 19 Uhr
Sonntag, 10. März 17 Uhr
Wo: Stadttheater Grein
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BaUMGaRtENBERG. Mit ihrem 
Programm „Glaubn hoast nix wis-
sen ....“ tritt am Freitag, 8. Februar, 
um 19.30 Uhr Lydia Neunhäuse-
rer in der Aula der NMS Baum-
gartenberg auf. Die Kabarettistin 
wird sowohl das Thema Glaube in 
seiner vielfältigen Weise als auch 
so manch nützliches und unnützes 
Wissen auf die Bühne bringen. 
Vorverkaufskarten zum Preis von 
acht Euro sind in der Raiba Baum-
gartenberg erhältlich.

KaBaREtt

„Glaubn hoast 
nix wissen“

Das Katholische Bildungswerk holt  
Lydia Neunhäuserer ins Machland.  
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Ensemble Castor Streicher-Kammermusik des 17. und 18. Jahrhunderts bringt am 
Sonntag, 17. Februar, in der Musikschule Waldhausen das Ensemble Castor zu Gehör. 
Viele Auftritte im In- und Ausland und herausragende Kritiken zeugen von der hohen 
künstlerischen Qualität des Trios. Am Cembalo wird der – in Waldhausen geborene 
– international sehr erfolgreiche Musiker Erich Traxler zu hören sein. Beginn ist um 
18 Uhr. Karteninfos unter 0676/7555115 bei Kulturvereins-Obfrau Magdalena Eder. 
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RaiFFEisEN-taRoCK-tURNiER

Pfl ichttermin für Freunde 
des gepfl egten Kartenspiels
PERG. Um Geselligkeit sowie 
auch die Kultur und Tradition 
der Region zu fördern, öffnet das 
Team der Raiffeisenbank Perg am 
26. Februar wieder die Pforten der 
Geschäftsstelle in der Linzerstra-
ße für alle Tarock-Freunde.  

Ab 18.30 Uhr geht es beim Raiff-
eisen-Tarock-Turnier in der 
Bankstelle Perg vor allem 
wieder um die Ehre, denn 
das Spielgeld beträgt 
zehn Cent pro Punkt. 
Wie beim Mühlviert-
ler Tarockcup wurde 
als Spielweise das 
„Königrufen“ gewählt. 
„Tarock-Spielen fördert 
die Geselligkeit und hält geis-

tig � t bis ins hohe Alter“, sagt Rudi 
Kling (links am Bild), der in be-
währter Weise die Turnierleitung 
übernimmt. „Die 
Teilnehmerzahl 
ist aus 

organisatorischen Gründen auf 48 
Personen begrenzt. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Auf 
alle Teilnehmer warten Imbisse 
und Getränke“, informiert Direk-
tor Karl Fröschl (rechts im Bild), 

Vorstand der Raiffeisenbank 
Perg.  

anmeldung bis                       
19. Februar möglich 

Startplätze können 
bis 19. Februar unter 
07262/57474-48217 
oder per Mail an rb-

perg@raiffeisen-ooe.
at reserviert werden. Die 
Turnierregeln gibt es 
auf www.tarockcup.at 
einzusehen. Foto: Raiffeisenbank Perg 

RotZPiPN FoREVER

Lebhafter Abend mit
Alex Kristan
MaUtHaUsEN. Einmal wirklich 
sagen, was man denkt. Keine Zeit 
für Kompromisse. Einmal ohne 
Fahrradhelm mit dem E-Bike 
glühen. In den Aufwachraum des 
Krankenhauses einen Kalender von 
2028 hinhängen. Das kleine Pro-
blem an der entfesselten Lebensart: 
Gesetze kennen sehr wohl ein Mor-
gen. Und so verbringt Alex Kristan 
nun eine Resozialisierungsnacht auf 
Staatskosten – dank mildem Rich-
terurteil hat das Publikum aber un-
eingeschränktes Besuchsrecht. Na-
türlich sind auch Kristans diverse 
Alter Egos und Parodien wieder mit 
von der lebhaften Partie und men-
gen sich in diesen Kä� g voller Nar-
ren. Für Alex Kristan gilt in jedem 
Fall die Frohmutsverschuldung. Er 
beherrscht den einzig wichtigen 
Tanz. Den aus der Reihe.

Alex Kristan „fesselt“ mit seinem Pro-
gramm „Lebhaft – Rotzpipn Forever“.

Dienstag, 26. Februar, 20 Uhr
Donausaal Mauthausen
Karten: oeticket.com, Raiffeisen-
banken, fg-events.at
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KatsDoRF. Am 8. Februar gas-
tiert die Frauen-Kabarett-Grup-
pe „Turbo-Rosinen“ für einen 
Auftritt im Katsdorfer Kino. 

Mit im Gepäck haben sie ihr Stück 
„Frau 4.0 – � iag Hendl, � iag“. 
Drei Frauen, drei Leben und ein 
Dilemma. Sie dürfen alles, kön-
nen alles und wollen auch alles. 
Aber geht das überhaupt? Mit 
Bravour manövrieren sich die 
drei Freundinnen durch ihr cha-
otisches Leben, meistern Kata-
strophen mit links und Heraus-
forderungen mit rechts – nur, 
wo bleibt da die Mitte? Ab 20 
Uhr wird dem Publikum kom-
menden Freitag ein humorvolles 
und anregendes Musikkabarett 
geboten. Vorverkaufskarten um 
16 Euro sind an der Kinokassa 
erhältlich.

tURBoRosiNEN

Frauenpower 
im Kabarett

WWW.DIE-GROSSEN-MEISTER.ATWWW.DIE-GROSSEN-MEISTER.AT

AB14.2.19LINZZZ|TABAKFAAABRIK
Gruberstraße 1 | Mi.–Mo. von 10 bis 18 Uhr

 TABAKFABRIK
Mi.–Mo. von 10 bis 18 Uhr

UNtERHaltUNG 

Das Beste von 
Luis aus Südtirol 
st. GEoRGEN/GUsEN. Vor weni-
gen Jahren hat er mit seinen heiteren 
Kurz� lmen als „Luis im Auto“ im 
Internet für Furore gesorgt. Wenige 
Monate später trat er mit den Pro-
grammen „Gogglbauer Luis“, „Wei-
bernarrisch“ und „Auf der Pirsch“ 
einen unvergleichlichen Triumph-
zug durch Tirols Theater an. Aus-
nahmslos alle Vorstellungen waren 
ausverkauft, auch die Zusatzvor-
stellungen waren bis auf den letzten 
Platz belegt. Das Beste aus diesen 
Programmen bringt er nun am 13. 
Februar um 19.30 Uhr im Aktiv-
Park im „Best of(f)“ auf die Bühne. 
Mit generationsübergreifendem 
Humor hat sich Luis mit Inbrunst 
in die Herzen Tausender Fans ge-
lächelt und gesprochen. Und wer 
ihn bis heute noch nicht live erlebt 
hat oder sich bisher noch nicht satt 

gesehen hat, sollte sich schnellstens 
die Tickets für das „Best of(f)“ be-
sorgen. Erhältlich sind diese am 
Gemeindeamt St. Georgen/Gusen 
sowie über Ö-Ticket.

Luis aus Südtirol sorgt am 13. Februar 
im AktivPark für Lacher.  
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MI 20.03.2019 EINLASS 19:00

DONAUSAAL / MAUTHAUSEN
Tickets in allen ÖT-Filialen, www.oeticket.com 

in allen Raiffeisen Banken sowie print@home Tickets auf www.fg-events.at  

print@homeTickets
www.fg-events.at

Kabarettisten und          
liedermacher im Fokus 
PERG. Der in Steyr lebende 
gebürtige Perger Robert 
Wandl lässt am 12. Februar 
ab 19.30 Uhr im Pfarrheim 
beim Vortrag „Kabarettisten 
und Liedermacher“ mit 
vielen Hörbeispielen die Zeit des 
„Goldenen Kabaretts“ der 50er 
und 60er Jahre wieder aufl eben. 
Auch Heiter-Nachdenkliches 
von Liedermachern wie Ludwig 
Hirsch oder Arik Brauer wird 
präsentiert. Eintritt: sechs Euro 

abz-absolventen  
schwingen das tanzbein 
lEoPolDsCHlaG.  Unter 
dem Motto „Trachtentraum im 
Mühlviertler Raum“ feiert das 
Agrarbildungszentrum (abz)  
Hagenberg am Freitag, 8. 
Februar, seinen Schul- und Absol-
ventenball im Gasthaus Pammer 
in Mardetschlag, Gemeinde 
Leopoldschlag. Beginn ist um 
20.30 Uhr. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen dabei „Die 3 
Zünftigen“ aus Waldhausen.  
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 7. Februar

FR, 8. Februar

SA, 9. Februar

SO, 10. Februar

MO, 11. Februar

DI, 12. Februar

MI, 13. Februar

DO, 14. Februar

FR, 15. Februar

Voranzeigen

Kino

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tips

Top-Termine

NiK P. UND BaND
FREistaDt. Nik P. und seine Band 
kommen am Samstag, 6. April 2019, 
um 20 Uhr vor einer länger geplanten 
Tourneepause noch mal nach Freistadt in 
die Messehalle. Karten: Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Libro, oeticket-Shops, www.
oeticket.com und Ticketservice: 01/96096

Foto: BMC Picture Dominik Beckmann

DiNER FaNtastiQUE 
oÖ. Die erfolgreichste Dinner-Show Europas 
begeistert mit Weltstars aus der Varieté- und 
Zirkuswelt und einem meisterhaft komponier-
ten 3-Gänge-Menü in Steyr (13.+20.2.), Ried 
(15.2.), Leonding (16.2.), Gmunden (21.2.), 
Bad Schallerbach (22.+23.2.) und Rohrbach 
(24.2.). Karten: www.event-and-show.at
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WElsER HalBMaRatHoN 
WEls. Tips ist als Kooperationspartner 
beim Holter Halbmarathon am Sonntag, 
17. März, mit dabei. Die Strecke ist fl ach 
und schnell. Neben dem Halbmarathon 
gibt es den Eww Run über 7,1 Kilometer 
und den 5 Kilometer Frauenlauf. Infos 
unter www.wels-halbmarathon.at

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Allerheiligen: jeden Mittwoch Rückenfit,
Turnsaal der VS, 19.00

Naarn: jeden 2. Freitag Tanzabend, GH Redl,
20.00

Perg: jeden Donnerstag Pensionistennachmit-
tag, Arbeiterkammer, 13.30-17.30, VA: Pensio-
nistenverband

Perg: jeden Montag Stockschießen, Stockhal-
le Schwertberg, 13.30-16.30 VA: Pensionisten-
verband

Saxen: jeden Montag Double Fit für Mamas
mit Baby, VS Turnsaal, 16.30-18.00

Naarn: Jahreshauptversammlung Zeitbank
55+, GH Walterer, 19.00

Perg: Anwaltlicher Sprechtag, Stadtamt,
16.30-17.30

Perg: Klavierabend, Landesmusikschule, 18.00

Perg: Kochkurs "Frisch auf den Tisch", Land-
wirtschaftskammer, 19-22.00

Perg: Vaginas im Dirndl, Pfarrheim, 19.30

Perg: Vortrag "Bindung - Ein emotionales
Band fürs Leben", Famos, 19.30

Perg: Workshop "Whatsapp Teil 3-Smartpho-
ne", GH Mitterlehner, 14.00

Bad Kreuzen: Bibelabend "Jesu Worte und
Taten", Pfarrhof, 19.00

Baumgartenberg: Kabarett "Glaubn hoast
nix wissen", Aula der NMS, 19.30

Katsdorf: Turborosinen, Kino, 20.00

Naarn: Jahreshauptversammlung Oltimer IG,
GH Kastner, 19.00

Naarn: Tanzabend mit Live-Musik, GH Redl,
18.00

Pabneukirchen: Amtstag Notar Mag. Stroh-
hofer, Gemeindeamt, 9.30-11.00

Perg: Hallenmeisterschaften im Schwimmen,
Badewelt, 17.00

St.Georgen/Walde: Treffpunkt Büchereikaf-
fee, Bibliothek, 8-10.00

Aisthofen: Bauernmarkt, 8-11.00

Aisthofen: Bauernmarkt, Bauernmarkthalle,
8-11.00

Katsdorf: Kinderfasching, Familienbundzen-
trum, 15.00

Klam: Führung Gemeinsam den Friedwald
Clam erkunden, 10.00

Pabneukirchen: Rockasitz der Volkstanz-
gruppe, Wanderreithof Heimelsteiner, 20.00

Perg: Heimspiel Volleyball Bundesliga Damen,
Bezirkssporthalle, 17.30

Perg: Landesschwimmmeisterschaft, Mach-
land-Badewelt, 9.00 und 15.00

St.Georgen/Walde: Kameradschaftsball,
GH Sengstbratl, 20.00

Bad Kreuzen: Orgelkonzert mit Trompete
"Von Mozart bis Michael Jackson", Pfarrkir-
che, 19.00

Perg: Landesschwimmmeisterschaft, Mach-
land-Badewelt, 9.00

Mauthausen: Vortrag "Wer bestimmt was
wir essen?", Donauhof, 19.30

Mitterkirchen: Seniorenturnen mit Gesund-
heitsgymnastik, Mehrzweckhalle, 14.30, VA:
Seniorenbund

Perg: Vortragsabend Oboe und Fagott, Lan-
desmusikschule, 18.30

St.Georgen/Walde: Stillgruppe/Baby-
plausch, Eltern-Kind-Zentrum, 9-11-00

St.Nikola: Vorstandssitzung, GH Ettlinger,
17.00, VA: Seniorenbund

Luftenberg: Heimstunde Freundschaftskin-
der, Clubraum Kinderfreunde, 16-17.30

Luftenberg: Interaktive Kinderlesung zum
Fasching, Forum-Kleiner Saal, 14.30-16.00

Perg: Bildlicher Rückblick, Arbeiterkammer,
14.00, VA: Pensionistenverband

Perg: Rückschau - Das war 2018, Arbeiter-
kammer, 14.00, VA: Pensionistenverband

Perg: Vortrag "Kabarettisten und Liederma-
cher", Pfarrheim, 19.30

Arbing: Plauscherl für die ältere Generation,
Pfarrheim, 14.00

Grein: Vortragsabend "Akko live!", Landes-
musikschule, 18.30

Luftenberg: Stammtisch, Forum, Kleiner
Saal, 14-17.00, VA: Seniorenbund

Naarn: Stellungsbus, TP: Gemeindeparkplatz,
5.30

Perg: Vortragsabend Blockflöte, Landesmusik-
schule, 18.00

Schwertberg: Bäuerinnennachmittag, GH
Geirhofer, 13.30

Naarn: Vortrag "Zeit und Raum für sich selbst
- seelisches Gleichgewicht", Pfarrsaal, 19.00

Perg: Stammtisch mit Vortrag, GH Schachner,
14.00, VA: Seniorenbund

Perg: Vortragsabend Schlagwerk, Landesmu-
sikschule, 18.30

St.Georgen/Gusen: Vortragsabend "Ge-
meinsam statt einsam", Landesmusikschule,
19.00

Luftenberg: Heimstunde Rote Falken,
Clubraum Kinderfreunde, 18-20.00

Am 11. Februar startet ein Boogie Woogie
Anfängertraining in Wallsee im GH Hehenber-
ger. Kurseinstieg am 2. Abend noch möglich.
Anmeldung unter  0664-2731614

Apotheken-Notruf:  1455

Naarn: 7. Februar, NMS Mehrzwecksaal,
15.30-20.30

Grein
(0664-4253479)
Fr. 08.02. - Mi. 13.02.2019
Maria Stuart, Königin von Schottland:
Sa. 09.02. (20.00), Mo. 11.02. (18.00), Di.
12.02. (20.15-englOmU);
Capernaum: Fr. 08.02. (20.00), Mo. 11.02.
(20.15), Mi. 13.02. (20.15);
Der Junge muss an die frische Luft: So.
10.02. (18.00);
Cold War: Mi. 13.02. (18.30);
Roma: So. 10.02. (20.00-spanOmU);
Astrid: Di. 12.02. (18.00);
Bohemian Rhapsody: Sa. 09.02. (17.30);
Das versunkene Dorf: Fr. 08.02. (18.15);
Wildhexe: So. 10.02. (15.45);
Tabaluga: Sa. 09.02. (15.45);
Feuerwehrmann Sam: Sa. 09.02. (14.30),
So. 10.02. (14.30);

Katsdorf
(07235-88516 oder 0699-11369532)
Do. 07.02. - Mi. 13.02.2019
Das versunkene Dorf: Fr. 08.02. (15.00),
So. 10.02. (16.15);
Frau 4.0 - Fliag, hendl, fliag: Fr. 08.02.
(20.00);
Drachenzähmen leicht gemacht 3 - Die
geheime Welt: Fr. 08.02. (16.00, 18.00,
20.00), Sa. 09.02. (16.00, 18.00-3D, 20.00-
2D), So. 10.02. (14.00-2D, 16.00, 18.00-3D),
Mo. 11.02. (16.15, 18.15-3D), Di. 12.02.
(16.15-2D, 18.15-3D), Mi. 13.02. (16.15,
18.15-3D);
Green Book - Eine besondere Freund-
schaft: Sa. 09.02. (20.15); So. 10.02.
(20.15); Mo. 11.02. (20.00); Di. 12.02.
(20.15), Mi. 13.2. (20.15);
Der Junge muss an die frische Luft: Sa.
09.02. (16.15);
Womit haben wir das verdient?: Sa.
09.02. (18.15);
Feuerwehrmann Sam - Plötzlich Film-
held: So. 10.02. (12.45);
Der kleine Drache Kokosnuss 2 - Auf
in den Dschungel: So. 10.02. (14.15);
Der Vorname: So. 10.02. (18.15);
Mary Stuart - Königin von Schottland:
So. 10.02. (20.00);
Bohemian Rhapsody: Mo. 11.02. (20.15);
Capernaum - Stadt der Hoffnung: Mo.
11.02. (18.00);
Fahrenheit 11/9: Di. 12.02. (18.00);
A star is born:  Di. 12.02. (20.00);
Manaslu - Berg der Seelen: Mi. 13.02.
(18.00);
Roma: Mi. 13.02. (20.00);

10. Februar
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa., 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Dr. Knechtl (0732-757743)
Bez. Linz-Land: (Sa. + So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227-4207)

Bildungsberatung für Erwachsene
Perg: Hinterbachweg 3, 050-6906-4711

FAMOS Perg: Familien-und Sozialzentrum,
Johann-Paur-Straße 1, 07262-57609

Frauenberatung Perg: Dr.Schoberstraße
23, 07262-54484

Jugendservice Perg: Johann-Paur-Straße
1, 07262-58186

pro mente Oberösterreich: Psychosoziale Be-
ratungsstelle Perg, Hauptplatz 7, 07262-
544470



www.tips.at Anzeigen 47Das ist los

Terminanzeigen

Notrufe

Gesundheits-Tips

Beratungs-Tips

Kurse & Seminare

Ausstellungen

Büchereien Top-Termine

aFRiKa! aFRiKa! 
liNZ. Die Erfolgsshow „Afrika! Afrika!“ 
kommt zurück nach Linz. Vom 10. bis 12. Mai 
gibt‘s bei fünf Vorstellungen in der Linzer 
TipsArena spektakuläre Artistik, einen lebens-
großen Elefanten, afrikanische Rhythmen und 
vieles mehr zu erleben. Karten: www.tips.at, 
Ö-Ticket, alle bekannten Vorverkaufsstellen 
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DiE GRossEN MEistER 
liNZ. Die berühmtesten Werke von Da 
Vinci, Michelangelo, Botticelli und Raffael – 
täuschend echt und in Originalgröße – vereint 
die Ausstellung „Die großen Meister der 
Renaissance“ in der Tabakfabrik Linz. Zu se-
hen von 14. Februar bis 12. Mai. Infos/Karten: 
www.die-grossen-meister.at, Tageskassa

Fo
to

: P
ho

to
 S

ca
la

, F
lo

re
nz

oBERKRaiNER FEstiVal
WiEsElBURG. Beim Oberkrainer Event 
werden die Hauskapelle Avsenik, das 
Ensemble Osttirol, das Original Tiroler 
Echo, Die Jungen Helden, Denis Novato 
und Gegi auftreten. So., 24. März 2019, 
16 Uhr, Wieselburg, NV-Forum, neue Halle 
3. Vorverkauf: Ö-Ticket, alle Volksbanken
www.mostviertelevents.at

Foto: Stane Jerko

oHNE WENN UND aBER
aMstEttEN. Schlagerstar Nik P. und Band 
gastieren im Rahmen der „Ohne wenn und 
aber”-Tour in Amstetten. Samstag, 13. April 
2019, 18 Uhr, Amstetten, Eishalle. Karten: 
Ö-Ticket, alle Volksbanken, Kultur- und 
Tourismusbüro Amstetten, Tel. 07472/601-
454, online: www.avb.amstetten.at
www.mostviertelevents.at
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Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

SalzOASE Mühlviertel
Kraft tanken, Abwehrkräfte stärken,
Atemwege und Haut positiv unterstützen.
4209 Engerwitzdorf  0677-61601025
www.salzoase-muehlviertel.at

Sozialberatungsstelle Grein: Ufer 2,
07268-3442

Sozialberatungsstelle Pabneukirchen:
Markt 1, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle Perg: Dirnberger-
straße 15, 07262-54444-21

Sozialberatungsstelle Schwertberg:
Poststraße 6, 0664-3843152

Sozialberatungsstelle St.Georgen/Gu-
sen: Gusentalstraße 21, 07237-214421

Körbler-Schnupperausbildung Perg
09. März 2019 von 13.30-18.00 Uhr
Ein Kompaktkurs um in die Materie einzutau-
chen und erste Erfahrungen über die Kraft der
Symbole zu sammeln  0650-5267000
www.informations-energetik.at

Perg: 15. Februar Erste Hilfe Aufrischungs-
kurs, Rotkreuz-Zentrum, 8-12.00

Basisseminar IL-DO Körperkerzen Leitung:
Brigitte Peböck, Autorisierte IL-Do Trainerin
Freitag, 8.2. 14-20 Uhr Kosten € 136,- inkl.
Unterlagen + 1 Set Körperkerzen  0664-
5351237

Weiterführendes IL-DO Körperkerzen Semi-
nar Leitung: Brigitte Peböck, Autorisierte IL-Do
Trainerin Freitag, 15.2. 14-20 Uhr Kosten
€ 165,- inkl. Unterlagen + 1 Set Körperkerzen
 0664-5351237

Privatmuseum-Oldy Kai Sammlerpara-
dies (Kaimüller Josef sen. Gartenstra-
ße 18, 4320 Perg): Nostalgie Radio u. Mu-
sikboxen, Tonband, Fahrrad-Hilfsmotor, Mo-
ped, Motorrad,  Email-Reklameschilder aller
Art, Blech, Karton aller Art. Ausstellung:
Greislerladen 50er Jahre u. Verkaufs-
stelle HMW-Moped. Öffnungszeiten: Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch 16-20.00 oder nach
tel. Vereinbarung  0664-1740928

Baumgartenberg: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, So. 8.30-10.30, Di. 18.00-19.00

Grein: Öffentliche Bücherei, Kirchenplatz 3,
Sa. 9.00-11.00

Katsdorf: Öffentliche Bibliothek der Pfarre,
Friedhofweg 1, Fr. 16.00-19.00, So. 8.00-
11.00

Mauthausen: Öffentliche Bibliothek, Pfarr-
platz 2, So. 8.15-8.30 und 9.00-11.00, Mi.
8.30-10.00, Do. 16.30-18.00, Sa. 18.00-19.00

Mitterkirchen: Öffentliche Bibliothek, Mit-
terkirchen 8, Öffnungszeiten: Di. 18.30-19.30,
So. 8.15-10.30

Münzbach: Öffentliche Bücherei, Markt 1,
Do. 16.30-17.30, Sa. 09.00-10.00, So. 9.00-
11.00

Perg: Stadtbibliothek, Dirnbergerstraße 14, 
Mo. 10.30 - 13.30, Di. und Do. 8.00-11.00
und 16.00-19.00

Ried/Rdmk.: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Augustinerstr. 2, Do. 17.00 - 19.00, Sa. 17.00
- 19.00, So. 8.00 - 11.00

Saxen: Öffentliche Bücherei, Saxen Nr. 13,
So. 8.00-11.00, Mi. 18.00-19.00

Schwertberg: Bibliothek, Marktplatz 7,
Mo.+Di. 14.00-18.00, Do.+Fr. 8.00-11.00
und 14.00-18.00

St. Georgen/Walde: Öffentliche Bibliothek,
Markt 9 Öffnungszeiten: Dienstag: 7 - 8.00
und 17 - 18.30, Freitag: 7 - 10.00, Sonntag:
8.30 - 11.00

St.Nikola: Öffentliche Pfarr- und Gemeinde-
bücherei jeden Donnerstag 15 - 16.00 (Winter-
zeit), 17- 18.00 (Sommerzeit), jeden Sonntag 9
- 10.00
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